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Wichtige RufnummeRn und AdRessen✆
Notrufe

Polizei 1 10
Feuerwehr / Rettungsdienst / Notarzt 
(europaweit) 1 12
Krankentransport  07 81 / 1 92 22
Störungen Stromnetz:
Überlandwerk Mittelbaden 0 78 21 / 28 00

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Den ärztlichen, kinderärztlichen und augenärztli-
chen Notdienst für die Bereiche Bad Peterstal-
Griesbach / Oppenau / Oberkirch vermittelt die 
Integrierte Leitstelle Offenburg über die gemein-
same Notfall-Nummer: 116 117
Der Dienst der Augenärzte 
geht von Freitag 18 Uhr bis Montag 7.00 Uhr 
bzw. an Feiertagen von 7.00 Uhr bis anderntags 
7.00 Uhr.
Der Dienst der Allgemeinärzte
geht von Freitag 18 Uhr bis Montag 7.00 Uhr 
bzw. an Feiertagen von 7.00 Uhr bis anderntags 
7.00 Uhr.
Notdienst der Zahnärzte
In dringenden Fällen ist der zahnärztliche  
Notdienst unter der Telefonnummer 01801  / 
116 116 zu erreichen.
Der jeweils diensttuende Zahnarzt hält Sprech-
stunde in der Praxis von 10.00 bis 11.00 und 
von 17.00 bis 18.00 Uhr.
Notfallpraxen in der Ortenau
Patienten können bei akuten Erkrankungen ohne 
vorherige Anmeldung während der Öffnungszei-
ten direkt in die Notfallpraxen kommen:
- Achern, Josef-Wurzler-Str. 7, 77855 Achern
  Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag 

von 10 - 16 Uhr
-  Offenburg / Erwachsene, Ebertplatz 12, 

77654 Offenburg
  Öffnungszeiten: Mo., Di., Do. 19 - 22 Uhr; 
  Mi., Fr. 16 - 22 Uhr, 
 Sa., So. und Feiertage 8 - 22 Uhr
-  Offenburg / Kinder , Ebertplatz 12, 77654 

Offenburg
  Öffnungszeiten: 
 Mo. bis Fr. von 19 bis 22 Uhr, 
 Sa., So. und Feiertage von 9 bis 21 Uhr
-  Lahr, Klostenstraße 19, 77933 Lahr
  Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag 

von 10 bis 16 Uhr
-  Wolfach, Oberwolfacher Straße 10, 77709 

Wolfach
  Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag 

von 10 bis 16 Uhr
Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst (allge-
mein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfall-
dienst): 116117 (Anruf ist kostenlos)
In lebensbedrohlichen Situationen ist der Ret-
tungsdienst/Notarzt unter der Notrufnummer 
112 zu alarmieren.

Familienwerk Sölden e.V.
Dorfhelferinnen, Einsatzleitung: 0176- 17612562

Notdienste der Apotheken
Samstag, 23.12.2023, 8.30 Uhr bis Sonntag, 
24.12.2023, 8.30 Uhr
Hanauer-Apotheke Kehl-Kork, Tel.: 07851 - 7 40 90,
Oberdorfstr. 25, 77694 Kehl, Rhein (Kork)
Sonntag, 24.12.2023, 8.30 Uhr bis Montag, 
25.12.2023, 8.30 Uhr
Staufenberg-Apotheke Durbach, Tel.: 0781 - 9 33 90,
Kirchplatz 2, 77770 Durbach
Montag, 25.12.2023, 8.30 Uhr bis Dienstag, 
26.12.2023, 8.30 Uhr
Sonnen-Apotheke Caunes, Tel.: 0781 - 6 86 20,
Marlener Str. 11, 77656 Offenburg (Gewerbegebiet 
West 1)
Dienstag, 26.12.2023, 8.30 Uhr bis Mittwoch, 
27.12.2023, 8.30 Uhr
Apotheke am Ebertplatz, Tel.: 0781 - 9 19 74 36, 
Ebertplatz 12, 77654 Offenburg (Oststadt)

Kur und Tourismus GmbH
Wilhelmstraße 2, 77740 Bad Peterstal-Griesbach

  Servicezeiten
Telefonzentrale: 07806/9100-0  April – Oktober 
Fax: 07806/9100-29  Montag – Freitag 09.00 Uhr bis 17.30 Uhr
Mail: info@bad-peterstal-griesbach.info  Samstag 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Internet: www.bad-peterstal-griesbach.de
  November – März
  Montag – Freitag 09.00 Uhr bis 12.30 Uhr
   13.30 Uhr bis 17.00 Uhr

Axel Singer, Geschäftsführer 07806/9100-15 singer.axel@bad-peterstal-griesbach.info
Petra Boschert 07806/9100-14 boschert.petra@bad-peterstal-griesbach.info

Bürgermeisteramt Bad Peterstal-Griesbach
Schwarzwaldstraße 11, 77740 Bad Peterstal-Griesbach

Telefonzentrale: 07806/79-0, Fax: 07806/7948
Mail: gemeinde@bad-peterstal-griesbach.de
Internet: www.bad-peterstal-griesbach.de

Servicezeiten:
Montag – Freitag   08.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Montagnachmittag   14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Donnerstagnachmittag   14.00 Uhr bis 18.00 Uhr

 Telefon Mailadresse
Bürgermeister
Meinrad Baumann   07806/79-20 baumann.meinrad@bad-peterstal-griesbach.de

Sekretariat Bürgermeister
Carina Roth  07806/79-21 sekretariat@bad-peterstal-griesbach.de

Hauptamt/Personalamt
Matthias Börsig 07806/79-22 boersig.matthias@bad-peterstal-griesbach.de

Bau- und Liegenschaftsamt
Markus Waidele 07806/79-23 waidele.markus@bad-peterstal-griesbach.de
Barbara Huber 07806/79-39 huber.barbara@bad-peterstal-griesbach.de

Rechnungsamt
Simone Spinner 07806/79-25 spinner.simone@bad-peterstal-griesbach.de

Gemeindekasse
Michael Dinger 07806/79-26 dinger.michael@bad-peterstal-griesbach.de 
Tatjana Kimmig 07806/79-27 kimmig.tatjana@bad-peterstal-griesbach.de 
Andrea Korneli 07806/79-27 korneli.andrea@bad-peterstal-griesbach.de

Ordnungsamt/Standesamt
Michael Panter 07806/79-32 panter.michael@bad-peterstal-griesbach.de

Bürgerbüro
Einwohnermeldeamt, Passamt, Fundbüro, Sozialamt
Monika Roth, Daniela Kimmig, 
Ulrike Mayer 07806/79-36 buergerbuero@bad-peterstal-griesbach.de

Rentenantragstellung
Rudolf Battenhausen 0173/ 6287755 versichertenberatung@t-online.de

Ortsverwaltung Bad Griesbach
Servicezeiten: 
Dienstag, 09.30 Uhr – 12.00 Uhr, Donnerstag 09.30 Uhr – 12.00 Uhr und 14.00 Uhr – 16.30 Uhr
Zentrale 07806/9887-0 ov.bad-griesbach@t-online.de
Fax 07806/9887-17
Ortsvorsteher Ludwig Kimmig 07806/9887-11
Jennifer Keßler-Huber 07806/9887-12

Bauhof
Herbert Bruder 07806/457 bauhof-bpg@t-online.de
 0173/3195984

Forst
Maurice Mayer 07806/79-31 mayer.maurice@bad-peterstal-griesbach.de
 0175/7211596

Wassermeister Thomas Huber    07806/305 Kanalmeister Oliver Fischer 07804/ 2617
Matthias-Erzberger-Schule 07806/445 Sporthalle 07806/1581
Feuerwehrhaus Bad Peterstal 07806/8012 Freibad 07806/1230 
Feuerwehrhaus Bad Griesbach 07806/9887-18
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Musik wie:
Concerto d'Amore
Lord of the Dance
Silva Nigra
Frank Sinatra in Concert
Grandfathers Clock
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Zum Jahresausklang 2023 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
liebe Kinder und Jugendliche, verehrte Gäste, 

zum Jahresausklang möchte ich Ihnen und Euch über das Jahr 2023 berichten – und zwar ausdrücklich nicht über das 
mitunter traurig stimmende Weltgeschehen, das uns allen tief bewusst ist. Doch ich bin überzeugt, die Welt wird auf 
jeden Fall besser, wenn jede und jeder bei sich selbst anfängt, hier vor Ort. Und wir haben gemeinsam beigetragen zu 
einer besseren Welt, hier in unserer Gemeinde. 

Ich danke Herrn Michael Panter und meinen Mitarbeiterinnen im Bürgerservice und Ordnungsamt Frau Uli Mayer, Frau 
Monika Roth und Frau Daniela Kimmig für das Managen vielerlei Lebenslagen, die immer diffiziler und konfliktbehaf-
teter werden, vom Euthanasieren gefährlicher Hunde bis hin zu Annäherungverboten für aggressive Lebenspartner. 

Herr Panter musste überdies das Freibad bearbeiten, was zudem Chefsache wurde. Ich will dieses Trauerspiel hier nicht 
rekapitulieren, sondern darauf hoffen, dass wir unser Freibad rechtzeitig zur Saison 2024 zurückerlangen: Am 24. 
Januar um 15 Uhr ist öffentlicher Verhandlungstermin im Landgericht Offenburg – drücken Sie mir die Daumen. Doch 
immerhin hat dieses leidige Thema die jüngste Bürgerbewegung hervorgebracht: Der Förderverein Schwimmbad Bad 
Peterstal befindet sich in Gründung. Ich freue mich über diese starke Unterstützung! 

Gänzlich unspektakulär hingegen, doch nicht minder bedeutsam, meldet unser Standesamt im Jahr 2023 bis dato 16 
Eheschließungen (plus 4 zum Vorjahr) und 15 Geburten (minus 11). Wir trauern um 43 Verstorbene (plus 3) und 
verzeichnen 27 Kirchenaustritte – inzwischen gehört 1/3 unserer Einwohner keiner christlichen Kirche an. 

In Bad Peterstal-Griesbach leben um die 2.800 Menschen aus 53 Staaten, aus fünf Kontinenten. Fast jeder Fünfte unter 
uns ist nicht Deutscher. Und wer von Ihnen hätte beispielsweise gewusst, dass wir mongolische Mitbürger haben? Einer 
von ihnen hat zum Jahresausklang eine Kostprobe seines musikalischen Könnens bewiesen, der international renom-
mierte Künstler Herr Enkhjargal Dandarvaanchig. 

Ich spreche oft von unserem globalen Dorf. Und ja, das bringt Aufgaben mit sich. Besonders dankbar ich den Erziehe-
rinnen in den Kindergärten und den Lehrkräften in der Matthias-Erzberger-Schule für deren Anstrengungen zur Integ-
ration zugewanderter Kinder. Und seit letzter Woche wissen wir, dass wir im nächsten Jahr voraussichtlich 11 geflüch-
tete Menschen aufzunehmen haben. Auch das werden wir gemeinsam schaffen! 

Als Gemeinde sorgen wir für eine zukunftsfähige Infrastruktur. Ich danke unserem Bau- und Liegenschaftsamtsleiter 
Markus Waidele, Hauptamtsleiter Matthias Börsig sowie dem Bauhof unter Leitung von Herbert Bruder für ihre Arbeit. 
In diesem Jahr hat die Gemeinde folgende Zukunftsprojekte bearbeitet:

• Bau des Radwegs, Bauabschnitt II zwischen Mülben und Fällbruck,
• Kindergarten-Naturgruppe am Sportplatz Bad Peterstal,
• Maßnahmen zur Brandverhütung im Kulturhaus, 
• Kanalsanierung Am Eckenacker, Bauabschnitt II, 
• Planung und Ausschreibung Photovoltaik-Anlage Sporthalle, bauliche Umsetzung 2024,
•  Planung und Ausschreibung Gehwegsanierung Lutherweg bis Kostspring Bauabschnitt I inklusive Glasfaserverlegung, 

bauliche Umsetzung 2024,
• denkmalschutzrechtliche Untersuchungen Badischer Hof zur Kindergarten-Planung,
• Umrüstung Innenbeleuchtung Bauhof auf LED,
• Erneuerung Verglasung Brunnentempel – gefördert durch die Regionalstiftung der Sparkasse Offenburg/Ortenau 
• Montage Absturzsicherung Terrasse Matthias-Erzbergerschule (ermöglicht Unterricht im Freien),
• provisorische Fassung der Roßecklequellen zur Langfristsicherung der Trinkwasserversorgung,
• Sanierung der Trinkwasserhochbehälter „Kreuz“ und „Börsighof“,
•  Erneuerung Trinkwasserleitung „In den Gassen“ mit Anschluss von zwei weiteren Außenbereichsanwesen und 

Glasfaser-Verlegung,
• Trinkwasseranschluss Seniorenwohnanlage mit Glasfaser-Verlegung,
• weitere Planung Neubau Regenüberlaufbecken „Güterbahnhof Bad Peterstal“ – Bau ab 2024 vorgesehen,
• Planungen zur Zukunft des Kurhauses Bad Griesbach,
•  erneuter Antrag Städtebauförderung inkl. Durchführung Vorbereitender Untersuchungen, Fertigstellung Innenent-

wicklungskonzept,
• interkommunale Wärmeplanung Renchtal durch die Stadtwerke Oberkirch,
• Glasfaser-Ausbauplanung mit UGG und BOKG,
• Sukzessiver Übergang der Aufgaben des Wassermeisters von Herrn Thomas Huber auf die Fa. Schwarzwaldwasser 
• Beschaffung eines Radladers/Schwenkladers sowie einer Rüttelwalze für den Bauhof,
• Sanierung Treppenaufgang Friedhof Bad Peterstal (unterhalb Friedhofshalle),
•  an dieser Stelle ein herzliches Vergelt’s Gott dem stillen Spender für die Sanierung des Friedhofskreuzes durch Fa. 

Jogerst, Oberkirch,  
• Sanierung der drei WC-Anlagen im Rathaus Bad Peterstal, 
•  wir begrüßten als neuen Bauhofmitarbeiter Herrn Marcel John und verabschiedeten uns mit herzlichem Dank von 

Herrn Bernd Huber.
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Unserer Kur und Tourismus GmbH unter Leitung ihres Geschäftsführers Herrn Axel Singer, seiner Stellvertreterin Frau 
Petra Boschert mit Kolleginnen und allen ehrenamtlichen Mitwirkenden entlang der Wanderwege danke ich herzlich 
für ihre Arbeit. 

Freuen Sie sich im neuen Jahr auf den Symphoniesteig – ein einzigartiger Mehretappen-Premiumweg, der unseren 
Wiesensteig, Schwarzwaldsteig, Himmelssteig und Teufelskanzelsteig verbinden wird. 

Der allgemeine Tourismus hat sich Post-Corona in seiner Beliebtheit gut erholt, doch die touristischen Leistungsträger 
leiden unter enormem Kostendruck und einem knappen Arbeitsmarkt. 

Zugleich klafft im Herzen von Bad Peterstal eine Lücke: Nach dem Abzug von Mediclin geht es der Gemeinde weiterhin 
um eine nachhaltige, zum Ort passende Folgenutzung des Schlüsselbad-Ensembles. Der zu Jahresbeginn von einem 
Konsortium geplante Neustart ist nicht geglückt. 

Gleichwohl sehe ich die Zukunft des Schlüsselbads weiterhin positiv offen, denn es laufen derzeit ernsthafte Verkaufs-
gespräche auf der Basis eines schlüssigen Konzepts. Ich hoffe sehr, dass wir Anfang des nächsten Jahres gute Neuig-
keiten erfahren werden. 

Die Gemeinde möchte dies städtebaulich flankieren. Und ich bin hoch zuversichtlich, dass wir im Jahr 2024 mit dem 
Sanierungsgebiet „Ortsmitte Bad Peterstal“ in das Städtebauliche Sanierungsprogramm aufgenommen werden. 

Wir wollen – in jeder Hinsicht – eine nachhaltige Gemeinde sein. Vor zehn Jahren habe ich an dieser Stelle das Jahr 
der Nachhaltigkeit ausgerufen und wir haben diesen Anspruch seither vielfach unter Beweis gestellt. 

Der Inbegriff der Nachhaltigkeit entstammt der Forstwirtschaft. Wir können vorrechnen, dass die CO2-Emmissionen 
für Bad Peterstal-Griesbach vollständig durch unseren nachhaltig bewirtschafteten Gemeindewald kompensiert werden. 
Ich danke unserem Forstrevierleiter Herrn Maurice Mayer mit seinem Team für ein anspruchsvolles und arbeitsreiches 
Jahr 2023 mit folgenden Meilensteinen:
• Seit März haben wir auf betriebseigene Motorsägen umgestellt,
• wir haben am 1. April den Forstwirt Herrn Fabian Bohnert als neuen Mitarbeiter begrüßt,
•  am 1. August startete Herr Maximilian Kimmig als Auszubildender zum Forstwirt, in Kooperation mit der Stadt 

Oppenau,
• seit 1. September betreiben wir unsere zentrale Hackschnitzelheizung in Eigenleistung der Kommune,
•  der Gemeindeforstbetrieb bewältigte einen massiven Borkenkäferbefall der ersten Generation in einer großartigen 

Teamleistung unserer Mitarbeiter: Insgesamt wurden rund 2.000 Festmeter Schadholz in den Sommermonaten 
aufgearbeitet,

• für den Gemeindeforstrevierleiter wurde ein neues Betriebsfahrzeug in Dienst gestellt
• und kürzlich wurde ein Silvatrade Durchzugentaster in Betrieb genommen. 

Unser Gemeindeforst dient uns dreifach: Im Wald finden wir Erholung, hier findet gelebte Ökologie statt und hier 
verdienen wir ehrliches Geld. 

Bei letzterem Stichwort freue ich mich über die Kompetenz und Erfahrung unserer Gemeindekämmerin Frau Simone 
Spinner. Gemeinsam mit Kassenverwalter Michael Dinger, dessen Stellvertreterin Frau Tatjana Kimmig und unserer neu 
hinzu gewonnenen Mitarbeiterin Frau Andrea Korneli sind unsere Gemeindefinanzen in besten Händen:  
• In 2023 haben wir im Kernhaushalt 1,7 Millionen EUR investiert,
• unser Ergebnishaushalt 2023 wird sich gegenüber Plan um etwa 400.000 EUR verbessert haben, 
•  die Gewerbesteuer wird sich um rund 140.000 EUR über Plan verbessern und im Ergebnis rund 2,6 Millionen EUR 

betragen, 
•  in den Ergebnishaushalten 2024 bis 2026 erreichen wir voraussichtlich Überschüsse und damit einen Haushaltsaus-

gleich – sofern wir diszipliniert bleiben –, 
• die Rücklagen aus Jahresüberschüssen könnten so Ende 2027 auf voraussichtlich 2,5 Millionen EUR steigen,
•  in den Kernhaushalten 2024 bis 2027 können wir brutto 10,2 Millionen EUR investieren (durchschnittlich 2,5 Milli-

onen EUR im Jahr) – das sind netto 6,5 Millionen EUR (davon 3,1 Millionen EUR über Darlehensfinanzierung), sowie 
Zuschüsse von 3,7 Millionen EUR,

•  im Eigenbetrieb Gemeindewerke sollten wir 2024 bis 2027 1,8 Millionen EUR brutto investieren – allerdings ohne 
Zuschüsse und komplett über Darlehen –,

•  wir werden in 2024 die Wasser- und Abwassergebühren neu – und zwar deutlich nach oben – kalkulieren müssen 
und die Steuersätze auf den Prüfstand stellen.  

Am 18.12.2023 haben wir im Gemeinderat den Haushalt 2024 sowie die mittelfristige Finanzplanung bis 2027 
beraten. Die Spielräume werden enger, wir müssen Wünschenswertes zurückstellen und das Notwendige priorisieren. 

Gleichwohl leistet unsere Gemeinde Großes – und das seit fünf Jahrzehnten: Eher beiläufig haben wir am 1. Juli 2023 
im Rahmen des Peter- und Pauls-Festes an den 50. Geburtstag unserer Gemeinde gedacht. 

Nur eine Kommune im Renchtal trägt seit der Gebietsreform einen neuen Namen: Bad Peterstal-Griesbach. Der Binde-
strich dazwischen kennzeichnete die wichtigste Gemeinsamkeit beider Orte: den klassischen, kassenfinanzierten Kurbe-
trieb. Und genau diese Gemeinsamkeit, das Geschäftsmodell der bezahlten Kur, ist in den letzten Jahrzehnten wegge-
brochen. Die bauliche Relikte aus jener Zeit sind hier und da in beiden Ortsteilen ersichtlich und werden uns weiter 
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beschäftigen. Zugleich müssen wir uns als Gemeinde immer wieder neu erfinden. Ein gutes Stück dieser Transformation 
ist uns mit der Entwicklung hin zum Premiumwanderort, zur Nationalparkgemeinde geglückt. Folgerichtig streben wir 
nächstes Jahr die Prädikatisierung zum Heilklimatischen Kurort an. 

Und dies sind unsere entscheidenden Zukunftspotentiale: Das gesundheitsförderliche Klima, das Wasser, die nachhal-
tige Wald- und vielfältige Kulturlandschaft. Doch ohne menschliche Tatkraft und guten Willen nützt das alles nichts. Das 
soziale Miteinander muss bisweilen wieder verfestigt und neu eingeübt werden. Auch mit der Integration von zugewan-
derten Menschen. In kleinen Gemeinden wie der unsrigen gelingt das leichter – wenn alle mitmachen. 

Jeder und jede von uns ist Gemeinde! Das Wort Kommune leitet sich ab von communis = gemeinsam! Nicht ich für 
mich oder gegen andere sondern: gemeinsam. 

Das Gemeindejubiläum gibt Anlass, uns die Stärken beider Ortsteile bewusst zu machen und zugleich die Chancen der 
Gemeinsamkeit, in der Kommunalpolitik, in der Vereinswelt und im bürgerschaftlichen Miteinander immer stärker zu 
nutzen. 

Die Basis von alldem heißt: Demokratie. Diese ist nicht selbstverständlich – wie der Blick in die Weltnachrichten zeigt 
– und muss immer wieder neu erarbeitet werden. Deshalb wünsche ich uns eine reiche Vielfalt an Kandidatinnen und 
Kandidaten für die Wahl der Gemeinderäte – erstmals ohne unechte Teilortswahl – und der Ortschaftsräte am 9. Juni 
2024. Machen Sie mit! Indem Sie kandidieren und indem Sie wählen gehen.  

Sehr geehrte Damen und Herren, lassen Sie mich an dieser Stelle herzlichen Dank sagen:

• den hiesigen Unternehmern für ihre Investitionen, die Arbeitsplätze, ihre Steuerkraft und freiwilliges Sponsoring;

• unserer Einwohnerschaft für ihre Abgaben- und Rechtstreue; 

•  allen Mitarbeitenden und Mitwirkenden in den Arztpraxen, im Altenpflegezentrum, in der Schule, in den Kindergärten 
und im Dienst der Kirche, in Gewerbe, Handwerk und Handel, in der Land- und Forstwirtschaft, im Tourismus, in 
den Dienstleistungs- und Gesundheitsberufen; 

•  den Damen und Herren Gemeinderäten und Ortschaftsräten für Ihr Engagement, ihr sachliches Ringen um das Beste 
für unsere Gemeinde und die vertrauensvolle Zusammenarbeit mit der Verwaltung;

•  sowie natürlich den Mitarbeitenden unserer Gemeinde, im Rathaus, in der Ortsverwaltung, im Bauhof, im Gemein-
deforstbetrieb, in unserer Kur und Tourismus GmbH, im Reinigungsteam und den Betreuungskräften in der Matthias-
Erzberger-Schule;

•  den Städten und Gemeinden in der Nachbarschaft für die hervorragende Kooperation – vielen Dank besonders der 
Stadt Oppenau, wenn ich ans Freibad, die Ausbildungskooperation und die vielfältige Zusammenarbeit im Gemein-
deverwaltungsverband denke; 

•  dem Ortenaukreis, dem Land Baden-Württemberg und dem Bund für deren Arbeit und mannigfaltige Unterstützung 
sowie allen Fördermittelgebern;

•  der Polizei, den Rettungskräften und Hilfeleistenden, den Angehörigen unserer Freiwilligen Feuerwehr mit ihrer 
inzwischen 25 Mitglieder starken Jugendfeuerwehr sowie beiden Ortsvereinen des Deutschen Roten Kreuzes für ihre 
Bereitschafts- und Sanitätsdienste, den Blutspenden, der Trinkwassernotversorgung und den Helfern vor Ort;

•  sowie allen ehrenamtlich Engagierten, sei es im Sport, in der Musik, im Brauchtum, im kirchlichen, sozialen und 
karitativen Bereich, in der Landschaftspflege und im Naturschutz, in der ganzen Vereinswelt mit allen Bereichen, die 
unseren Ort und unsere Heimat lebenswert machen;

•  aber auch den Ehrenamtlichen in vielen stillen und unscheinbaren Diensten für einen Mitmenschen oder eine gute 
Sache. 

Ihnen allen sage ich ein herzliches Dankeschön und Vergelt’s Gott! Machen Sie bitte weiter so, mit Kopf, Herz und 
Händen. 

Allen Einwohnerinnen und Einwohnern sowie allen, die mit unserer Gemeinde in irgendeiner Weise verbunden sind, 
wünsche ich eine froh machende weihnachtliche Zeit und einen guten Übergang in ein glückliches neues Jahr bei 
bestmöglicher Gesundheit. Vor allem wünsche ich uns Frieden – zuhause und weltweit. 

Herzliche Grüße

Ihr 

Meinrad Baumann
Bürgermeister
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AMTLICHE  
BEKANNTMACHUNGEN

Aus der öffentlichen Gemeinderatssitzung 
vom 18.12.2023: 
  
TOP 1:  Frageviertelstunde 
Fragen wurde keine gestellt. 
  
TOP 2:  Gemeindehaushalt 2024; 
     Vorberatung über den Haushaltsentwurf für das 

Haushaltsjahr 2024 sowie den Wirtschaftsplan-
entwurf des Eigenbetriebs „Gemeindewerke“ für 
das Wirtschaftsjahr 2024 

Der Bürgermeister informiert, dass sich die Haushaltsaufstellung 
nebst mittelfristiger Finanzplanung durch zahlreiche parallel laufende 
Investitionen in den kommenden Jahren schwieriger gestaltet und 
dass hierfür Kreditaufnahmen unumgänglich werden. Rechnungs-
amtsleiterin Simone Spinner nimmt Bezug auf die Beratungsunter-
lagen und erläutert den von der Verwaltung erarbeiteten und vom 
Verwaltungsausschuss einvernehmlich erarbeiteten Haushaltsent-
wurf für das Haushaltsjahr 2024. Der Erfolgsplan weist für 2024 
inklusiv der von der Verwaltung berücksichtigten Mittelanmeldungen 
(595.100 €) aktuell ein positives Ergebnis von 9.050 € aus. 
Im Finanzhaushalt 2024 ist unter Berücksichtigung der Anmeldun-
gen des Ergebnishaushalts (595.100 €) und der angemeldeten Inves-
titionsmaßnahmen (1.701.000 €) eine Kreditaufnahme in Höhe von 
660.000 € erforderlich. 
Der anfängliche Zahlungsmittelbestand zum 01.01.2024 in Höhe 
von rd. 3.750.000 € würde sich zum 31.12.2024 auf rd. 165.500 
€ verringern. 
Insbesondere bei der Finanzplanung für die Haushaltsjahre 2025 bis 
2027 führen die zahlreichen fortgeschriebenen Investitionen zu wei-
teren Kreditaufnahmen (geplant 2025: 1.300.000 €, 2026: 
425.000 €; 2027: 750.000 €). 
Der Schuldenstand von aktuell 4,3 Mio. € würde sich damit auf rd. 
6,3 Mio. € bis Ende 2027 erhöhen. 
Anschließend wird der Haushaltsentwurf 2024 diskutiert; folgende 
Positionen werden in 
den Haushalt 2024 aufgenommen: 
  
1) Gemeindehaushalt 
a) Ergebnishaushalt  
  
 - WebGis – Einbindung FNP/Bebauungspläne 5.000 € 
 - Honorar Förderantrag Städtebauförderung 10.000 € 
 - Kanalsanierung Am Eckenacker 180.000 € 
 - Digitale Bestanderfassung Webgis 
  (Kanalbefahrungen)   5.000 € 
 - Gehwegsanierung Lutherweg/Kostspring BA I – 
  Kanalschäden     30.000 € 
 - Kanalinnensanierung Wilde Rench – 
  Planungskosten    25.000 € 
 - Kommunale Wärmeplanung 3.800 € 
 - Erstellung CO2-Bilanz  2.100 € 
 - Stromverkauf PV-Anlage Sporthalle           - 5.000 € 
 - Kommunalwahlen   10.000 € 
 - Petersquelle (wasserrechtl. Genehmigung u.a.) 15.000 € 
 - Straßen-/Gewegsanierungen 
  im Zuge Glasfaserausbau 50.000 € 
 - Straßen asphaltieren/splitten und 
  sonst. Unterhaltungen (Erhöhung Ansatz 
  20.000 € auf insg. 50.000 €) 20.000 € 
 - Straßenbeleuchtung Ersatzbeschaffungen 5.000 € 
 - arbeitsmedizinische Untersuchungen 5.000 € 
 - Neueinstellung Azubi   6.000 € 
 - Darlehensverwaltung KommOne 5.000 € 
 - Brückenprüfungen   5.000 € 
 - Gewässerunterhaltung (Bachmauern u.a.) 20.000 € 
 - Friedhof – Sanierung von Grabreihenmauern/
  Treppen      20.000 € 
 - Pendelhocker Schule   1.000 € 

 - Feuerwehr Schutz- u. Dienstbekleidung 
  (Erhöhung Ansatz um 3.000 € auf insg. 10.000 €) 3.000 € 
 - Feuerwehr Ersatzbeschaffungen 
  (Erhöhung Ansatz um 3.700 € auf insg. 15.000 €) 3.700 € 
 - Feuerwehr Aus- und Fortbildung 
  (Erhöhung Ansatz um 8.000 € auf insg. 12.000 €) 8.000 € 
 - Naturgruppe Kindergarten 
  Unterhaltungsaufwendungen 5.000 € 
 - E-Check Kindergarten BP 2.500 € 
 - Erhöhung Zuschuss Musikschule Achern-Oberkirch 4.000 € 
 - Verlustausgleich Eigenbetrieb Wasserversorgung 151.000 € 
Gesamt       595.100 € 
  
b) Investitionen 
 - Glasfaserausbau Hausanschlüsse 
  Gemeindegebäude   14.000 € 
 - Ingenieurhonorar Planung u. Baubegleitung 
  Glasfaserausbau (HH-Rest 45.000 €) 5.000 € 
 - Eigenanteil Gemeinde Glasfaserausbau 
  (HH-Rest 480.000 €)  0 € 
 - Planungskosten Umbau KiGa BP 
  (Städtebauförderung)   100.000 € 
 - Zuschüsse Planung Umbau/Neubau KiGa BP      - 60.000 € 
 - vorbereitende Untersuchungen 
  Städtebauförderung (HH-Rest 12.500 €) 12.500 € 
 - weitere Planungskosten Bad.Hof 
  Städtebauförderung   170.000 € 
 - Zuschüsse weitere Planung Bad.Hof 
  Städtebauförderung   - 60.000 € 
 - Gehwegsanierung Lutherweg/Kostspring BA I 
  (HH-Rest 275.000 €)  25.000 € 
 - Gehwegsanierung Lutherweg/Kostspring BA I 
  Straßenbeleuchtung   45.000 € 
 - Gehwegsanierung Lutherweg/Kostspring BA I 
  Ingenieurhonorar    50.000 € 
 - Barrierefreier Umbau Bushaltestelle Seniorenzentrum  
  HH-Rest Zuschuss = 36.000 €, Bau = 65.000 € 0 €
 - Gehwegsanierung Lutherweg/Kostspring BA II 
  Anteil Baukosten, Straßenbeleuchtung, 
  Ingenieurhonorar im Jahr 2024 
  (2025 = 300.000 € - Zuschuss Bund 50.000 €) 250.000 € 
 - Barrierefreier Umbau Bushaltestelle Rathaus 
  (HH-Rest: Ausgaben: 107.000 €; 
  Einnahmen 77.000 €) 
 - Barrierefreier Umbau Bushaltestelle Bahnhof BP 90.000 € 
 - Barrierefreier Umbau Bushaltestelle Bahnhof 
  BP Zuschuss     - 37.500 € 
 - Barrierefreier Umbau Bushaltestelle Bahnhof BG 81.000 € 
 - Barrierefreier Umbau Bushaltestelle Bahnhof 
  BG Zuschuss       - 37.500 € 
 - Neubau Regenüberlaufbecken Bahnhof 
  Bad Peterstal  
  Baukosten und Ingenieurhonorar 310.000 € 
  ((HHRest 15.000 €; 2025 weitere 725.000 €) 
 - Erneuerung Kanalleitung unterhalb Leopoldstraße  
  Baukosten und Ingenieurhonorar 
  (HHRest 15.000 €)   240.000 € 
 - Zählerwechsel Abwasser/Wasser 9.000 € 
 - Neubau PV-Anlage Sporthalle 
  (HHRest 100.000 €)   75.000 € 
 - Ersatzbeschaffungen Bauhof 5.000 € 
 - Sitzungsmanagement Gemeinderat 
  (HHRest 10.000 €)   5.000 € 
 - Ersatzneubau Littwegbrücke Ingenieurhonorar 50.000 € 
 - Ersatzneubau Littwegbrücke (Notumfahrung) 75.000 € 
 - Radweg Mülben/Fällbruck Ingenieurhonorar Rest 70.000 € 
 -  Radweg Mülben/Fällbruck Planungs-
  kostenersatz Bund   - 35.000 € 
 - Radweg Mülben/Fällbruck Restkosten 
  (HHRest 85.000 €)   365.000 € 
 - Radweg Mülben/Fällbruck Restkosten 
  Erstattung Bund (HHRest - 100.000 €)  - 300.000 € 
 - Radweg Mülben/Fällbruck Straßenbeleuchtung 
  (HHRest 25.000 €)   35.000 € 
 - Radweg BA III Ingenieurhonorar 50.000 € 
 - Radweg BA III Planungskostenersatz Bund - 32.000 € 
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2.  Der Jahresüberschuss des ordentlichen Ergebnisses (1.499.122,44) 
wird in die Rücklage aus Überschüssen des ordentlichen Ergebnis-
ses eingestellt. 

3.  Der Überschuss des Sonderergebnisses 25.143,56 EUR) wird in 
die Rücklage aus Überschüssen beim Sonderergebnis eingestellt. 

4.  Der kalkulatorische Zinssatz für das Rechnungsjahr 2021 wird mit 
4,0 % angesetzt. 

5.  Die angefallenen über- u. außerplanmäßigen Aufwendungen wer-
den genehmigt. 

b)  die Feststellung der Jahresrechnung des Eigenbetriebs 
„Gemeindewerke“ für das Rechnungsjahr 2021 

Rechnungsamtsleiterin Simone Spinner nimmt Bezug auf die Bera-
tungsunterlagen, welche jedem Mitglied des Gemeinderates mit der 
Einladung zur heutigen Sitzung übersandt wurden und erläutert das 
Ergebnis der Jahresrechnung. Nach Beratung wird einstimmig be-
schlossen: 
Der Jahresabschluss 2021 des Eigenbetriebs „Gemeindewerke“ 
wird gem. § 16 Eigenbetriebsgesetz mit nachstehendem Ergebnis 
festgestellt: 
  
1.   Feststellung des Jahresabschlusses 
1.1.  Bilanzsumme    4.539.079,06 € 
1.1.1. davon entfallen auf der Aktivseite auf 
   - das Anlagevermögen 4.423.155,51 € 
   - das Umlaufvermögen 115.923,55 € 
   - Rechnungsabgrenzungsposten 0,00 € 
1.1.2. davon entfallen auf der Passivseite auf 
   - das Eigenkapital  687.599,11 € 
   - die empfangenen Ertragszuschüsse 194.005,46 € 
   - die Rückstellungen  0,00 € 
   - die Verbindlichkeiten 3.657.474,49 € 
1.2.  Jahresverlust (+) / (-)  -17.300,95 € 
1.2.1. Summe der Erträge  649.718,40 € 
1.2.2. Summe der Aufwendungen 667.019,35 € 
  
2.   Behandlung des Jahresergebnisses: 
   Der Jahresverlust von 17.300,95 € 
   wird auf die neue Rechnung vorgetragen. 

 - Notstromaggregat Sporthalle/Feuerwehrhaus 
  (HHRest 28.000 €)   52.000 € 
 - Feuerwehr Digitalsprechfunkgeräte 55.000 € 
 - Feuerwehr Neubeschaffungen 10.000 € 
 - Beschaffung Kfz-Anhänger Forst (3 t) 8.500 € 
 - Motorsägen Forst Ersatzbeschaffungen 6.000 € 
Gesamt       1.701.000 €
  
2) Eigenbetrieb „Gemeindewerke“ 
a) Betriebszweig Wasserversorgung 
Im Jahr 2024 sollen folgende Maßnahmen zur Ausführung kommen:
• Liquiditätsplan
 
 - Fassung und Ableitung Roßecklequellen 
  Inghonorar -Rest-   10.000 €
 - Baukosten provisorische Fassung 
  Roßecklequellen -Rest-  50.000 € 
 - Untersuchung Quellwasser u. 
  wasserrechtl. Gen. Rosseckle 10.000 € 
 - Ableitung Quellwasser Rossecklequellen 
  Planungskosten    30.000 € 
 - Hochbehältersanierungen Kreuz/
  Börsighof Bau/Inghonorar Restzahlungen 250.000 € 
 - Hochbehältersanierungen Kaisereich 
  Baukosten/Inghonorar  240.000 € 
 - Erneuerung Trinkwasserhausanschlüsse 
  Gehwegsanierung Lutherweg/Kostspring 10.000 € 
 - Notstromaggregate Hochbehälter u. 
  Ingenieurhonorar    75.000 € 
 - Neuerteilung wasserrechtl. Genehmigung 
  Bitschmattquelle    5.000 € 
 - Wasserzählerwechsel   9.000 € 
 - neue Hard-/Software Hochbehälter 15.000 € 
 - digitale Bestandserfassung Webgis 5.000 € 
 Gesamt       709.000 €

• Erfolgsplan
 
 - Wassermeistertätigkeit Schwarzwaldwasser GmbH 31.000 € 
 - Schau der Wasserversorgungsanlagen, Reparaturen 10.000 € 
 Gesamt       41.000 € 
  
Insgesamt wird hierdurch im Betriebszweig Wasserversorgung eine 
Darlehensaufnahme in Höhe von 709.000 € notwendig. 
  
b) Betriebszweig Freibad 
Im Bereich des Betriebszweigs Freibad ist im Vermögensplan der 
Einbau einer UV-Anlage mit 15.000 € veranschlagt. 
  
c) Betriebszweig Energie 
Die Gemeindewerke sollen mit Bezug auf TOP 5 um einen Betriebs-
zweig „Energie“ erweitert werden. Über diesen Betriebszweig wird 
die Beteiligung am Windpark Hummelsebene abgebildet. 
Nach Beratung wird einstimmig beschlossen: Dem Entwurf des 
Haushaltsplans für das Haushaltsjahr 2024 sowie dem Entwurf des 
Wirtschaftsplans des Eigenbetriebs „Gemeindewerke“ für das Wirt-
schaftsjahr 2024 wird zugestimmt. 
  
TOP 3:  Beratung und Beschlussfassung über 
    a)  die Feststellung der Jahresrechnung des Ge-

meindehaushalts für das Haushaltsjahr 2021 
Rechnungsamtsleiterin Simone Spinner nimmt Bezug auf die Bera-
tungsunterlagen, welche jedem Mitglied des Gemeinderates mit der 
Einladung zur heutigen Sitzung übersandt wurden und erläutert das 
Ergebnis der Jahresrechnung des Gemeindehaushalts für das Haus-
haltsjahr 2021 im Einzelnen. Nach Beratung wird einstimmig be-
schlossen: 
 
1.   Aufgrund von § 95 b der Gemeindeordnung für Baden-Würt-

temberg stellt der Gemeinderat den Jahresabschluss für das Jahr 
2021 mit folgenden Werten fest:

 

1. Ergebnisrechnung EUR 
1.1 Summe der ordentlichen Erträge 11.336.320,67 
1.2 Summe der ordentlichen Aufwendungen -9.837.198,238 
1.3 Ordentliches Ergebnis (Saldo aus 1.1 und 1.2) 1.499.122,44 
1.4 Außerordentliche Erträge 25.143,56 
1.5 Außerordentliche Aufwendungen 0,00 
1.6 Sonderergebnis (Saldo aus 1.4 und 1.5) 25.143,56 
1.7 Gesamtergebnis (Summe aus 1.3 und 1.6) 1.524.266,00 
2. Finanzrechnung EUR 
2.1 Summe der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 10.933.814,21 
2.2 Summe der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit -7.595.603,41 

2.3 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf der Ergebnisrechnung (Saldo 
aus 2.1 und 2.2) 3.338.210,80 

2.4 Summe der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 571.872,65 
2.5 Summe der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit --2.007.583,56 

2.6 Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf aus Investitionstätigkeit 
(Saldo aus 2.4 und 2.5) -1.435.710,91 

2.7 Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf (Saldo aus 2.3 und 2.6) 1.902.499,89 
2.8 Summe der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit 660.000,00 
2.9 Summe der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit -614.696,25 

2.10 Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf aus 
Finanzierungstätigkeit (Saldo aus 2.8 und 2.9) 45.303,75 

2.11 
Änderung des Finanzierungsmittelbestands zum Ende des 
Haushaltsjahres 
(Saldo aus 2.7 und 2.10) 

1.947.803,64 

2.12 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf aus haushaltsunwirksamen 
Einzahlungen und Auszahlungen -94.758,62 

2.13 Anfangsbestand an Zahlungsmitteln 1.015.752,32 

2.14 Veränderung des Bestands an Zahlungsmitteln (Saldo aus 2.11 
und 2.12) 1.853.045,02 

2.15 Endbestand an Zahlungsmitteln am Ende des Haushaltsjahres 
(Saldo aus 2.13 und 2.14) 2.868.797,34 

3. Bilanz EUR 
3.1 Immaterielles Vermögen 8.986,01 
3.2 Sachvermögen 41.588.267,14 
3.3 Finanzvermögen 5.566.644,01 
3.4 Abgrenzungsposten 61.549,40 
3.5 Nettoposition 0,00 
3.6 Gesamtbetrag auf der Aktivseite (Summe aus 3.1 bis 3.5) 47.225.446,56 
3.7 Basiskapital 28.455.593,80 
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3.     Die Mehraufwendungen im Wirtschaftsjahr 2021 werden 
genehmigt. 

4.   Die Betriebsleitung wird entlastet 
  
TOP 4:   Beratung und Beschlussfassung über die Auf-

nahme eines Darlehens in Höhe von 620.000 € 
für den Eigenbetrieb „Gemeindewerke“, Be-
triebszweig 

    Wasserversorgung 
Rechnungsamtsleiterin Simone Spinner führt aus, dass zur Finanzie-
rung von Investitionsmaßnahmen im Eigenbetrieb Gemeindewerke, 
Betriebszweig Wasserversorgung im Wirtschaftsplan 2023 Kredit-
aufnahmen in Höhe von 808.000 € veranschlagt sind. 
Tatsächlich werden Kredite in Höhe von 620.000 € benötigt, da 
nicht alle Investitionen lt. Wirtschaftsplan umgesetzt bzw. abge-
schlossen werden konnten. Hauptsächlich bei den beiden Vorhaben 
Fassung der Rossecklequellen sowie Sanierung der Hochbehälter 
werden Ausgaben in Höhe von rd. 200.000 EUR erst im Jahr 2024 
benötigt. Entsprechende Angebote wurden eingeholt. Es wird emp-
fohlen, das Angebot der Sparkasse Offenburg/Ortenau mit einer 
Gesamtlaufzeit von 30 Jahren, einer Zinsbindung von 10 Jahren bei 
3,05 % Darlehenszinsen p.a. anzunehmen. 
Nach Beratung wird einstimmig beschlossen: Die Verwaltung wird 
beauftragt, das Angebot der Sparkasse Offenburg/Ortenau für ein 
Darlehen über 620.000 € mit einer Gesamtlaufzeit von 30 Jahren, 
einer Zinsbindung von 10 Jahren bei einem Darlehenszins von 3,05 
% p.a. aufzunehmen. 
  
TOP 5:   Beratung und Beschlussfassung über die Betei-

ligung der Gemeinde an der Windpark Hummel-
sebene GmbH & Co.KG  

Der Bürgermeister nimmt Bezug auf die Beratungsunterlage und 
führt aus, dass die Stadtwerke Oberkirch und die Ökostromgruppe 
Freiburg einen Windpark mit drei Windkraftanlagen auf der Hum-
melsebene an der Gemarkungsgrenze zwischen Oberkirch und Dur-
bach projektieren. Zum Bau und Betrieb der Anlagen werden zwei 
Gesellschaften gegründet:
• Die Windenergie Renchtal GmbH bildet die Geschäftsführung und 

erledigt alle administrativen Aufgaben, insbesondere die Erteilung 
der Aufträge, die Betriebsführung und die Vermarktung des er-
zeugten Stroms.

• Die Windpark Hummelsebene GmbH & Co.KG finanziert die An-
lagen. Dabei ist die Windenergie Renchtal GmbH als Komplemen-
tär für die Geschäftsführung zuständig. Die Kommanditisten er-
bringen verzinsliche Einlagen in Höhe von 1,5 Mio. € für die 
Projektierung des Projekts ein. Die Finanzierung der Baukosten 
erfolgt vorrangig durch Beteiligungsmöglichkeiten von Bürgern 
und Unternehmen des Renchtals und des Durbachtals, ergänzend 
durch Banken-Kredite.

 
Die Kommunen des Renchtals wollen sich gemeinsam am Wind-
parkprojekt beteiligen. 
Dabei werden folgende kommunale Ziele verfolgt:
• Regionale Energieerzeugung und damit Erhöhung der Versor-

gungssicherheit
• Ökologische und nachhaltige Energieerzeugung
• Gestaltung der Transformation der Energieerzeugung in kommu-

naler Hand
• Regionale Vermarktung
• Beteiligungsmöglichkeit für Bürgerinnen und Bürger
• Beteiligungsmöglichkeit für Unternehmen
• Wirtschaftlicher Mehrwert für die Kommunen durch Verzinsung 

der Beteiligung
 
Die Einlage in der KG wird angemessen verzinst mit einem Festzins-
satz (aktuell 5 %) und einem ertragsabhängigen Bonus (aktuell 1%). 
Die Zinserträge sind zu versteuern, sofern sich die Beteiligung nicht 
mit einem defizitären BgA des Haushaltes steuerrechtlich verbinden 
lässt. 
Die Zulässigkeit der kommunalen Beteiligung an der GmbH & Co. 
KG wurde vom Büro Coenders&Hirth anhand der Vorgaben der §§ 
102 ff. GemO geprüft. Die gesetzlich vorgegebenen Beteiligungs- 
und Prüfungsrechte wurden in die Gesellschaftsverträge aufgenom-
men. 

Die erforderlichen Haushaltsmittel würden im Wirtschaftsplan des 
Eigenbetriebs Gemeindewerke bereitgestellt. Der Eigenbetrieb wür-
de um den Betriebszweck der Erzeugung regenerativer Energien 
erweitert. 
Nach Beratung wird beschlossen: Die Gemeinde Bad Peterstal Gries-
bach beteiligt sich an der „Windpark Hummelsebene GmbH & Co. 
KG“ als Kommanditist mit einem Anteil von 2 %, somit 30.000 € 
des Gesamteinlagevolumens von 1,5 Mio. €. 
Die erforderlichen Haushaltsmittel werden im Wirtschaftsplan des 
Eigenbetriebs Ge-meindewerke im neuen Betriebszweig Energie, 
bereitgestellt. 
Beschlussfassung: 8 Ja-Stimmen, 3 Nein-Stimmen 
  
TOP 6:   Beratung und Beschlussfassung über die Neu-

fassung der Betriebssatzung für den Eigenbe-
trieb Gemeindewerke der Gemeinde Bad Peters-
tal-Griesbach 

Rechnungsamtsleiterin Simone Spinner nimmt Bezug auf die Bera-
tungsunterlage und führt aus, dass die Eigenbetriebssatzung der Ge-
meindewerke der Gemeinde Bad Peterstal-Griesbach überarbeitet 
werden musste. Wichtigste Änderung ist die Neuaufnahme der Be-
triebszweige „Freibad“ und „Energie“ sowie die Führung des Eigen-
betriebes nach HGB (§ 4). Im Betriebszweig Energie wurde vorsorg-
lich auch der Betrieb von PV-Anlagen mit aufgenommen, so dass 
künftig auch diese Anlage im Eigenbetrieb dargestellt werden kön-
nen. Der Betrieb der im Jahr 2024 zu errichtenden PV-Anlage auf 
der Sporthalle soll nicht in den Eigenbetrieb aufgenommen werden, 
da dort die meiste Energie selbst verbraucht wird. 
Nach Beratung wird einstimmig beschlossen: Der Entwurf der Neu-
fassung der Betriebssatzung für den Eigenbetrieb Gemeindewerke 
der Gemeinde Bad Peterstal-Griesbach wird als Satzung beschlos-
sen. 
  
TOP 7:   Planung eines Kindergartens im denkmalge-

schützten Gebäude „Badischer Hof“ 
    a)  Vorstellung des Ergebnisses aus der erfolgten 

Bausubstanz-Untersuchung 
    b)  Beratung und Beschlussfassung über das An-

gebot des Architekturbüros  
      Lehmann, Offenburg, vom 04.12.2023, zur 

Planung eines Kindergartens  
     ausschließlich im Gebäudebestand 
Bau- und Liegenschaftsamtsleiter Markus Waidele nimmt Bezug auf 
die Beratungsunterlage und führt aus, dass die Bausubstanz-Unter-
suchung am Badischen Hof durch das Ingenieurbüro Lohrum, Ken-
zingen, abgeschlossen wurde. Die Untersuchungen haben gezeigt, 
dass der Badische Hof in seiner Gesamtheit um das Jahr 1870 er-
baut wurde. Es handelt sich nicht – wie bisher angenommen – um 2 
Bauteile mit unterschiedlichen Baujahren (Altbau/Anbau). Somit gilt 
die Denkmaleigenschaft für das ganze Gebäude, was einen Teilab-
bruch erschweren dürfte. Größere Umbaumaßnahmen dürften letzt-
lich nur bei einer nachgewiesenen Unwirtschaftlichkeit der denkmal-
bedingten Mehraufwendungen in Betracht kommen. Das Architek-
turbüro Lehmann, Offenburg, empfiehlt, vor der Erstellung einer 
entsprechenden Wirtschaftlichkeitsberechnung zunächst die Kinder-
gartenplanung im Hinblick auf eine Umsetzung des Raumprogramms 
im unter Denkmalschutz bestehenden Bestand vorzunehmen. Die 
Kosten hierfür würden sich auf netto 9.500 € belaufen. 
Die Mitglieder des Gemeinderates sind der Auffassung, dass auf-
grund der vorhandenen Nutzfläche im Gebäude Badischer Hof ein 
Kindergartenbetrieb vermutlich über drei Etagen erforderlich werden 
würde, was im Hinblick auf einen laufenden Betrieb kritisch gesehen 
wird. Grundsätzlich sollte eine darüberhinausgehende Untersuchung 
durchgeführt werden. 
Dies wäre der Umbau des Badischen Hofes unter gleichzeitiger In-
anspruchnahme des „Wetzelhauses“ auf Flurstück Nr. 280/50, ent-
weder im Bestand oder als dortiger Neubau. 
So könnte der Kindergarten im Badischen Hof ggf. auf zwei Etagen 
reduziert werden unter Inanspruchnahme von einer bis zwei Etagen 
im Gebäude Wetzelhaus, bzw. auf dem dortigen Grundstück. Im 
dann nicht für den Kindergartenbetrieb genutzten Obergeschoss/
Dachgeschoss des Gebäudes Badischer Hof könnten ggf. Wohnun-
gen (über einen separaten Eingang) entstehen. 
Nach Beratung wird einstimmig beschlossen: Das Architekturbüro 
Lehmann, Offenburg, wird beauftragt, eine Kindergartenplanung im 
Hinblick auf eine mögliche Umsetzung im unter Denkmalschutz be-
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Öffentliche Bekanntgabe   
Feststellung der Jahresrechnung 2021 
Auf Grund von § 95 b der Gemeindeordnung für Baden-Württem-
berg hat der Gemeinderat am 18.12.2023 in seiner öffentlichen 
Sitzung den Jahresabschluss für das Jahr 2021 mit folgenden Wer-
ten festgestellt:

1. Ergebnisrechnung EUR 

1.1 Summe der ordentlichen Erträge 11.336.320,67 

1.2 Summe der ordentlichen Aufwendungen -9.837.198,238 

1.3 Ordentliches Ergebnis (Saldo aus 1.1 und 1.2) 1.499.122,44 

1.4 Außerordentliche Erträge 25.143,56 

1.5 Außerordentliche Aufwendungen 0,00 

1.6 Sonderergebnis (Saldo aus 1.4 und 1.5) 25.143,56 

1.7 Gesamtergebnis (Summe aus 1.3 und 1.6) 1.524.266,00 

2. Finanzrechnung EUR 

2.1 Summe der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 10.933.814,21 

2.2 Summe der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit -7.595.603,41 

2.3 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf der Ergebnisrechnung (Saldo aus 2.1 und 2.2) 3.338.210,80 

2.4 Summe der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 571.872,65 

2.5 Summe der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit --2.007.583,56 

2.6 Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf aus Investitionstätigkeit  (Saldo aus 2.4 und 2.5) -1.435.710,91 

2.7 Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf (Saldo aus 2.3 und 2.6) 1.902.499,89 

2.8 Summe der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit 660.000,00 

2.9 Summe der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit -614.696,25 

2.10 Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf aus Finanzierungstätigkeit (Saldo aus 2.8 und 2.9) 45.303,75 

2.11 Änderung des Finanzierungsmittelbestands zum Ende des Haushaltsjahres 
(Saldo aus 2.7 und 2.10) 1.947.803,64 

2.12 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf aus haushaltsunwirksamen Einzahlungen und Auszahlungen -94.758,62 

2.13 Anfangsbestand an Zahlungsmitteln 1.015.752,32 

2.14 Veränderung des Bestands an Zahlungsmitteln (Saldo aus 2.11 und 2.12) 1.853.045,02 

2.15 Endbestand an Zahlungsmitteln am Ende des Haushaltsjahres (Saldo aus 2.13 und 2.14) 2.868.797,34 

3. Bilanz EUR 

3.1 Immaterielles Vermögen 8.986,01 

3.2 Sachvermögen 41.588.267,14 

3.3 Finanzvermögen 5.566.644,01 

3.4 Abgrenzungsposten 61.549,40 

3.5 Nettoposition 0,00 

3.6 Gesamtbetrag auf der Aktivseite (Summe aus 3.1 bis 3.5) 47.225.446,56 

3.7 Basiskapital 28.455.593,80 

3.8 Rücklagen 2.116.578,34 

3.9 Fehlbeträge des ordentlichen Ergebnisses 0,00 

3.10 Sonderposten 9.239.273,62 

3.11 Rückstellungen 1.668.784,70 

3.12 Verbindlichkeiten 5.317.098,86 

3.13 Passive Rechnungsabgrenzungsposten 428.117,24 

3.14 Gesamtbetrag auf der Passivseite (Summe aus 3.7 bis 3.13) 47.225.446,56 

4.  Der Jahresüberschuss des ordentlichen Ergebnisses (1.499.122,44) 
wird in die Rücklage aus Überschüssen des ordentlichen Ergebnis-
ses eingestellt.

5.  Der Überschuss des Sonderergebnisses (25.143,56 EUR) wird in 
die Rücklage aus Überschüssen beim Sonderergebnis eingestellt.

6.  Der kalkulatorische Zinssatz für das Rechnungsjahr 2021 wird mit 
4,0 % angesetzt.

7.  Die angefallenen über- und außerplanmäßigen Aufwendungen 
werden genehmigt.

Der Jahresabschluss liegt in der Zeit vom 02.01.2024 bis 10.01.2024 
während der üblichen Öffnungszeiten im Rathaus Bad Peterstal in 
den Räumen der Gemeindekasse zur Einsichtnahme öffentlich aus.

Bad Peterstal-Griesbach, den 18.12.2023

Meinrad Baumann
Bürgermeister

stehenden Bestand zu erarbeiten. Gleichzeitig sollte eine darüberhi-
nausgehende Planung erarbeitet werden, welche neben dem Badi-
schen Hof das Gelände/Gebäude „Wetzelhaus“ in die Kindergarten-
planung mit einbezieht. 
  
TOP 8:  Ersatzneubau der Littwegbrücke (L 93/Littweg);  
     Beratung und Beschlussfassung über die Beauf-

tragung eines Ingenieurbüros 
Hauptamtsleiter Matthias Börsig informiert, dass an der Littweg-
brück (L 93/Littweg) im Jahr 2023 eine Bauwerksprüfung sowie 
eine statische Einstufungsberechnung der Brücke durchgeführt wur-
den. Im Ergebnis weist die Brücke erhebliche bauliche Mängel auf 
und muss hinsichtlich der Tonnage künftig beschränkt werden. Eine 
Überprüfung eventueller kurzfristiger Sofortmaßnahmen, welche zu 
einer Erhöhung der möglichen Traglast der Brücke führen könnten, 
war ergebnislos. Das mit der Untersuchung beauftragte Ingenieurbü-
ro empfiehlt die Brücke zu erneuern. Bereits in den 1980er Jahren 
war die Sanierung der Brücke geplant, mangels finanzieller Mittel 
aber immer wieder verschoben worden. Das Ingenieurbüro Kirn, 
Freudenstadt, schätzt die Baukosten auf rd. 400.000 € brutto. Inklu-
sive der Baunebenkosten würden sich die Gesamtbaukosten auf rd. 
500.000 € brutto belaufen. Über das Landesverkehrsfinanzierungs-
gesetz könnte eventuell ein Zuschuss für die Brückenerneuerung in 
Höhe von 80.000 € genehmigt werden. 
Derzeit werden noch Umfahrungsmöglichkeiten geprüft. HAL Bör-
sig schlägt vor, das Ingenieurbüro Kirn, Freudenstadt, mit der Pla-
nung des Ersatzneubaus zu beauftragen; er rechnet mit einem Zeit-
fenster von rd. 2 Jahren bis zum Neubau der Brücke. 
Nach Beratung wird einstimmig beschlossen: Die Ingenieurbüro 
Kirn, Freudenstadt, wird mit der Planung, Ausschreibung und Bau-
begleitung für den Ersatzneubau der Littwegbrücke (L 93/Littweg) 
beauftragt. 
  
TOP 9:   Bekanntgaben aus der Arbeit der Gemeindever-

waltung sowie Beantwortung 
     von Anfragen aus der letzten Gemeinderatssit-

zung 
Rechnungsamtsleiterin Simone Spinner informiert über den Eingang 
einer Spende des Kneippvereins Bad Peterstal-Griesbach für das 
Freibad in Höhe von 600 €. Der Gemeinderat stimmt einer Spen-
denannahme einhellig zu. 
  
TOP 10:  Bekanntgabe von Beschlüssen aus der nichtöf-

fentlichen Sitzung vom 20.11.2023 
Keine. 
  
TOP 11:  Anträge, Fragen und Anregungen aus der Mitte 

des Gemeinderates 
Mitglied Andreas Kimmig informiert, dass die SWEG in letzter Zeit 
teilweise nur ein Zugwaggon für die Beförderung von Schülern/
Pendlern zu den Hauptverkehrszeiten eingesetzt hat. 
Die Züge waren dadurch massiv überfüllt, ein Zustieg zum Teil nicht 
mehr möglich. Er hat sich, wie viele andere Eltern auch, direkt an 
die SWEG gewandt. Mittlerweile hat ihm die Nahverkehrsgesell-
schaft Baden-Württemberg mbH, die Servicegesellschaft des Ver-
kehrsministeriums Baden-Württemberg zur Planung und Koordinie-
rung des Schienenpersonennahverkehrs in Baden-Württemberg, bei 
ihm wegen der geschilderten Kapazitätsengpässe gemeldet und sich 
zu den Missständen geäußert. Demnach bestehen derzeit Probleme 
beim Zugang und der Zulassung der neuen batterie-elektrischen 
Triebzüge; dieser verschiebt sich auf voraussichtlich Ostern 2024. 
Der gesamte neue Fahrplan mit durchgehendem Stundentakt muss 
übergangsweise von den noch vorhandenen bzw. greifbaren Diesel-
triebwagen aufgefangen werden. Die Nahverkehrsgesellschaft und 
die SWEG haben angekündigt, eine Umplanung dahingehend vor-
nehmen zu wollen, dass trotz der begrenzten Personal- und Fahrzeu-
gressourcen zum Schuljahresbeginn am 08. Januar 2024 ein ausrei-
chend bemessenes Platzangebot in den Zügen zur Verfügung steht. 
  
gez. Meinrad Baumann 
Bürgermeister 
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Feststellung des Jahresabschlusses 2021 
des Eigenbetriebes „Gemeindewerke  
Bad Peterstal-Griesbach“ 
Gemäß § 16 des Eigenbetriebsgesetzes für Baden-Württemberg hat 
der Gemeinderat der Gemeinde Bad Peterstal-Griesbach in seiner 
öffentlichen Sitzung am 18.12.2023 den Jahresabschluss des Eigen-
betriebs Gemeindewerke für das Wirtschaftsjahr 2021 wie folgt fest-
gestellt und beschlossen: 
  
1.   Feststellung des Jahresabschlusses 
  
1.1.  Bilanzsumme    4.539.079,06 EUR 
  
1.1.1. davon entfallen auf der Aktivseite auf 
   - das Anlagevermögen 4.423.155,51 EUR 
   - das Umlaufvermögen 115.923,55 EUR 
   - Rechnungsabgrenzungsposten 0,00 EUR 
  
1.1.2. davon entfallen auf der Passivseite auf 
   - das Eigenkapital  687.599,11 EUR 
   - die empfangenen Ertragszuschüsse 194.005,46 EUR 
   - die Rückstellungen  0,00 EUR 
   - die Verbindlichkeiten 3.657.474,49 EUR 
  
  
1.2.  Jahresverlust (+) / (-)  -17.300,95 EUR 
1.2.1. Summe der Erträge  649.718,40 EUR 
1.2.2. Summe der Aufwendungen 667.019,35 EUR 
  
2.   Behandlung des Jahresergebnisses: 
   Der Jahresverlust von 17.300,95 EUR 
   wird auf die neue Rechnung vorzutragen. 
  
3.      Die Mehraufwendungen im Wirtschaftsjahr 2021 werden 

genehmigt 

4.    Die Betriebsleitung wird entlastet 
  

Der Jahresabschluss liegt in der Zeit vom 02.01.2024 bis 10.01.2024 
während der üblichen Öffnungszeiten im Rathaus Bad Peterstal in 
den Räumen der Gemeindekasse zur Einsichtnahme öffentlich aus. 
  
 
Bad Peterstal-Griesbach, den 18.12.2023 
  

 
  
  
  
Meinrad Baumann 
Bürgermeister 

Rathaus und Ortsverwaltung geschlossen 
Das Rathaus Bad Peterstal und die Ortsverwaltung Bad Gries-
bach sind im Zeitraum zwischen den Weihnachtsfeiertagen und 
Neujahr (27.12.2023 - 29.12.2023) geschlossen. 
Das Bürgermeisteramt 

Stufen der Ergebnisverwendung und des 
Haushaltsausgleichs1) 

Ergebnisse des 
Haushaltjahres 

Vorgetragene Fehlbeträge des ordentlichen 
Ergebnisses aus dem 

Rücklagen aus Überschüssen 
des Basiskapital 

Sonder-
ergebnis 

Ordentliches 
Ergebnis Vorjahr Zweitvorange-

gangenen Jahr 
Drittvorange-
gangen Jahr 

ordentlichen 
Ergebnisses 

Sonder-
ergebnisses 

 

1 2 3 4 5 6 7 8 
1 Ergebnis des Haushaltsjahres bzw. Anfangsbestände2) 25.143,56 1.499.122,44 0,00 0,00 0,00 572.588,77 19.723,63 28.455.593,80 

2 Abdeckung vorgetragener Fehlbeträge aus dem 
ordentlichen Ergebnis  0,00 0,00 0,00 0,00    

3 
Zuführung eines Überschusses des ordentlichen 
Ergebnisses zur Rücklage aus Überschüssen des 
ordentlichen Ergebnisses 

 -1.499.122,44    1.499.122,44   

4 
Verrechnung eines Fehlbetragsanteils des ordentlichen 
Ergebnisses auf das Basiskapital nach Art. 13 Abs. 6 des 
Gesetzes zur Reform des Gemeindehaushaltsrechts 

 0,00      0,00 

5 
Ausgleich eines Fehlbetrags des ordentlichen Ergebnisses 
durch Entnahme aus der Rücklage aus Überschüssen des 
ordentlichen Ergebnisses 

 0,00    0,00   

6 Ausgleich eines Fehlbetrags des ordentlichen Ergebnisses 
durch einen Überschuss des Sonderergebnisses 0,00 0,00       

7 Zuführung eines Überschusses des Sonderergebnisses zur 
Rücklage aus Überschüssen des Sonderergebnisses -25.143,56      25.143,56  

8 
Ausgleich eines Fehlbetrags des Sonderergebnisses durch 
Entnahme aus der Rücklage aus Überschüssen des 
Sonderergebnisses 

0,00      0,00  

9 
Ausgleich eines Fehlbetrags des ordentlichen Ergebnisses 
durch Entnahme aus der Rücklage aus Überschüssen des 
Sonderergebnisses 

 0,00     0,00  

10 
Vorträge nicht gedeckter Fehlbeträge des ordentlichen 
Ergebnisses des Haushaltsjahres sowie aus Vorjahren in das 
Folgejahr 

 0,00 0,00 0,00     

11 Verrechnung eines aus dem drittvorangegangenen Jahr 
vorgetragenen Fehlbetrags mit dem Basiskapital 

       0,00 

12 Verrechnung eines Fehlbetrags des Sonderergebnisses mit 
dem Basiskapital 

       0,00 

13 vorläufige Endbestände        0,00 

14 Umbuchung aus den Ergebnisrücklagen in das Basiskapital 
nach § 23 Satz 4 GemHVO 

       0,00 

15 Nachrichtlich: Veränderung des Basiskapitals auf Grund von 
Berichtigungen der Eröffnungsbilanz 3) 

       0,00 

16 Ergebnisbestände des Basiskapitals, der Ergebnisrücklagen und des 
Fehlvetragsvortrags.      2.071.711,15 44.867,19 28.455.593,80 

 
1) Es sind nur die jeweils relevanten Stufen abzubilden. 
2) Die Werte in den Spalten 3 bis 5 entsprechen den Werten in den Zeilen 16 Spalten 2 bis 4 der Vorjahresübersicht. 
3) optional 

 

Ihr lokaler Werbepartner
für Handel, Handwerk und Gewerbe.
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Betriebssatzung für den Eigenbetrieb 
Gemeindewerke  der Gemeinde  
Bad Peterstal-Griesbach 
Auf Grund von § 4 der Gemeindeordnung für Baden Württemberg 
(GemO) und § 3 Absatz 2 des Eigenbetriebsgesetzes (EigBG) hat der 
Gemeinderat der Gemeinde Bad Peterstal-Griesbach am 18.12.2023 
folgende Neufassung der Betriebssatzung beschlossen: 
  

§ 1 Gegenstand und Name des Eigenbetriebs 
  
(1)   Der Eigenbetrieb führt den Namen „Eigenbetrieb Gemeinde-

werke Bad Peterstal-Griesbach“. 
  
(2)  Der Eigenbetrieb führt folgende Betriebszweige 
  a)  Wasserversorgung 
  b)  Freibad Bad Peterstal-Griesbach 
  c)  Energieversorgung 
  
(3)  Der Eigenbetrieb hat folgende Aufgaben 
  a)    Das Gemeindegebiet mit Wasser zu versorgen. Dazu kann 

der Eigenbetrieb aufgrund von Vereinbarungen sein Versor-
gungsgebiet auf andere Gemeinden/Städte ausdehnen oder 
Abnehmer außerhalb des Gemeindegebietes mit Wasser be-
liefern. 

  b)   Das Freibad Bad Peterstal bereitzustellen, zu betreiben oder 
zu verpachten. 

  c)  Im Betriebszweig Energieversorgung: 
   -  sich an regionalen Unternehmen zu beteiligen, die regene-

rative Energie  erzeugen und vermarkten.
   -  Durch die Errichtung, den Betrieb und die Unterhaltung 

von Anlagen regenerative Energie in Form von Strom oder 
Wärme zu erzeugen und zu vermarkten (z.B. durch Photo-
voltaikanlagen auf Dächern der Gemeindegebäude) 

  
(4)   Der Eigenbetrieb betreibt alle diesen Betriebszweck fördernden 

oder ihn wirtschaftlich berührenden Geschäfte. 
  

§ 2 Zuständigkeiten 
  
(1)   Für den Eigenbetrieb wird kein Betriebsausschuss gebildet. Der 

Gemeinderat beschließt über alle Angelegenheiten, die ihm 
durch die Gemeindeordnung und das Eigenbetriebsgesetz vor-
behalten sind. Der Gemeinderat entscheidet auch in den Ange-
legenheiten, die nach dem Eigenbetriebsgesetz einem beschlie-
ßenden Betriebsausschuss obliegen. Ihm obliegt insbesondere 
die Entscheidung über 

  
1.   den Erwerb von Grundstücken und grundstücksgleichen Rech-

ten, wenn die Gegenleistung für den Erwerb im Einzelfall 10.000 
EUR übersteigt; 

2.    die Ausführung eines Bauvorhabens (Baubeschluss) und die Ge-
nehmigung der Bauunterlagen, die Vergabe der Lieferungen 
und Leistungen für die Bauausführung (Vergabebeschluss) bei 
voraussichtlichen bzw. tatsächlichen Gesamtbaukosten von 
mehr als 15.000 EUR unabhängig davon, ob es sich um eine 
Maßnahme des Liquiditätsplan oder des Erfolgsplans handelt, 

3.    den Erwerb anderer Gegenstände des Anlagevermögens, wenn 
die Gegenleistung für den Erwerb im Einzelfall 15.000 EUR 
übersteigt, 

4.   die Veräußerung von Grundstücken und grundstücksgleichen 
Rechten, wenn der Wert im Einzelfall 10.000 EUR übersteigt, 

5.   die Veräußerung anderer Gegenstände des Anlagevermögens, 
wenn der Wert des Gegenstandes 1.000 EUR übersteigt, 

6.   die dingliche Belastung von Grundstücken und grundstücksglei-
chen Rechten, wenn die Belastung im Einzelfall 10.000 EUR 
übersteigt, 

7.    Verträge über die Nutzung von Grundstücken oder beweglichen 
Vermögensgegenständen bei einem jährlichen Nutzungsentgelt 
von mehr als 1.000 EUR oder wenn die Laufzeit des Vertrages 
mehr als 10 Jahre beträgt, 

8.  den Abschluss von Vereinbarungen nach § 1 Abs. 2 Satz 2, 
9.    den Verzicht auf Ansprüche des Eigenbetriebes einschließlich 

des Abschlusses von Vergleichen, wenn der Anspruch im Ein-
zelfall mehr als 500 EUR beträgt, 

10.   die Einstellung und Entlassung der beim Eigenbetrieb Beschäf-
tigten soweit es sich nicht um eine vorübergehende Beschäfti-
gung bis zu 3 Monaten handelt. 

  
(2)    Für den Eigenbetrieb wird keine Betriebsleitung bestellt. Die 

nach dem Eigenbetriebsgesetz der Betriebsleitung obliegenden 
Aufgaben werden vom Bürgermeister wahrgenommen. Ihm ob-
liegen damit insbesondere die laufende Betriebsführung und die 
Entscheidung in allen Angelegenheiten des Betriebs, soweit 
nicht der Gemeinderat zuständig ist. Dazu gehören die Aufnah-
me der im Liquiditätsplan vorgesehenen Kredite, die Bewirt-
schaftung der im Erfolgsplan veranschlagten Aufwendungen 
und Erträge sowie alle sonstigen Maßnahmen, die zur Aufrecht-
erhaltung und Wirtschaftlichkeit des Betriebs notwendig sind, 
insbesondere der Einsatz des Personals, die Anordnung von 
Instandsetzungen, die Beschaffung von Vorräten im Rahmen 
einer wirtschaftlichen Lagerhaltung. 

  
§ 3 Stammkapital 

  
Das Stammkapital des Eigenbetriebs wird auf derzeit 434.204,23 
EUR festgesetzt. 
  

§ 4 Wirtschaftsführung und Rechnungswesen 
  
Die Wirtschaftsführung und das Rechnungswesen des Eigenbetriebs 
erfolgt nach den Vorschriften des Eigenbetriebsgesetzes – EigBG – 
und der Eigenbetriebsverordnung-HGB – EigBVO-HGB - auf der 
Grundlage der Vorschriften des Handelsgesetzbuchs. 

§ 5 Inkrafttreten 
  
Diese Betriebssatzung tritt zum 01.01.2024 in Kraft. Gleichzeitig 
tritt die bisherige Betriebssatzung vom 13.01.1998 einschließlich 
erfolgter Änderungen außer Kraft. 
  
  
Bad Peterstal-Griesbach, den 18.12.2023 
  
gez. 
Meinrad Baumann 
Bürgermeister 
  
Hinweis nach § 4 Absatz 4 GemO: 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der 
Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder aufgrund 
der GemO erlassenen Verfahrensvorschriften beim Zustandekom-
men dieser Satzung wird nach § 4 Absatz 4 GemO unbeachtlich, 
wenn sie nicht schriftlich oder elektronisch innerhalb eines Jahres 
seit der Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber der Gemeinde 
geltend gemacht worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung be-
gründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften 
über die Öffentlichkeit der Satzung, die Genehmigung oder Bekannt-
machung der Satzung verletzt worden sind. 

Müllabfuhr im Außenbereich im Jahr 2024
Termine für Sackmüllabfuhr
an folgenden Terminen erfolgt im Jahr 2024 die Müllabfuhr im 
Außenbereich 
(graue Restmüllsäcke, gelbe Säcke und transparente Säcke):

Dienstag, ungerade Woche

Mi.03.01. 16.01. 30.01. 13.02. 27.02. 12.03. Mo.25.03. 09.04.
23.04. 07.05. Mi.22.05. 04.06. 18.06. 02.07. 16.07. 30.07.
13.08. 27.08. 10.09. 24.09. 08.10. 22.10. 05.11. 19.11.
03.12. 17.12. 31.12.

Die Sperrmüllabfuhr im Außenbereich erfolgt im Ortsteil Bad 
Peterstal und gleichzeitig im Ortsteil Bad Griesbach am 12.04.2024 
Wir bitten um Beachtung.

Das Bürgermeisteramt.
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Verteilung der Müllkalender neu 
organisiert! 

Wir möchten Sie darüber informieren, dass in diesem Jahr eine Än-
derung in der Organisation der Müllkalenderausgabe vorgenommen 
wurde. Statt wie gewohnt als Beilage im Mitteilungsblatt, werden die 
Müllkalender dieses Jahr durch unsere Jugendfeuerwehr in der Zeit 
vom 27. Dezember bis zum 30. Dezember 2023 in den Briefkästen 
im Innenbezirk verteilt. 
Weitere Kalender können erst ab dem 02.01.2024 im Bürgerbüro 
abgeholt werden. 
  
Vorab die Info für die Abfallabfuhren in den ersten beiden 
Januarwochen : 
Bitte halten Sie die Abfallbehältnisse rechtzeitig bereit. 
Die Abfuhrtermine beziehen sich jeweils auf beide Ortsteile: 
Mittwoch, 03. Januar 2024 graue Tonne Innenbezirke 
Mittwoch, 03. Januar 2024 Außenbezirke Restmüll-/Papier-
abfallsäcke, gelbe Säcke 
Donnerstag, 04. Januar 2024 gelbe Säcke Innenbezirke 
Dienstag, 09. Januar2024 grüneTonne Innenbezirke 
  
Wir bitten um Beachtung! 
Das Bürgermeisteramt 

Grundsteuerbescheid 2024  Ankündigung 
für alle Grundstückseigentümer/-innen 

Wir möchten Sie hiermit informieren, dass Sie aufgrund einer Soft-
wareumstellung Anfang  Januar 2024 einmalig einen Grundsteuer-
jahresbescheid erhalten. Die Hebesätze haben sich nicht geändert. 
Sollten Sie zu dieser Ankündigung noch Fragen haben, stehen wir 
Ihnen unter folgender Telefonnummer 07806 79-26 – Herr Dinger 
– gerne zur Verfügung. 
Gemeindekasse Bad Peterstal-Griesbach 

Holzerntearbeiten im Bereich der 
Überskopfstraße 

Nach aktuellem Stand und geeignete Witterung vorausgesetzt sind 
ab dem 03.01.2024 Holzerntearbeiten entlang der Überskopfstraße 
geplant. Betroffen ist der Bereich oberhalb der Abzweigung in Rich-
tung Mülbensattel bis Überskopf 1. Nachts wird die Strecke befahr-
bar sein, die Arbeiten werden etwa 2 Tage in Anspruch nehmen. 
Die Anwohner am Überskopf können in dieser Zeit über den Mül-
bensattel fahren. Bei Schneelage werden die Arbeiten nicht ausge-
führt. Wir bitten um Beachtung und empfehlen die Fahrten auf das 
nötigste zu beschränken. 
Wir danken für Ihr Verständnis, bei Fragen können Sie Revierleiter 
Maurice Mayer telefonisch unter 07806/7931 erreichen. 

Unser Treff 

Nach den Weihnachtsferien starten wir wieder am Mittwoch, den 
10.01.2024 von 14:30-17:00 Uhr mit einem Spielenachmittag. 
Dazu sind alle Grundschulkinder, gerne auch mit Geschwistern und 
Eltern, eingeladen. Bei Fragen oder Vorschlägen melden Sie sich 
bitte unter der 0151 54609163 bei Frau Zimmermann. 
Wir wünschen allen ein wunderschönes Weihnachtsfest und einen 
guten Start ins neue Jahr. 

SONSTIGE  
BEKANNTMACHUNGEN

Blutspende zwischen den Jahren ist 
unverzichtbar 
  
Ein unvorhersehbarer Unfall, eine plötzliche schwere Erkrankung: 
Jeden Tag werden in Deutschland etwa 15.000 Blutspenden benö-
tigt. 
Der DRK-Blutspendedienst bittet alle, die trotz der andauernden Er-
kältungswelle fit und gesund sind, sich zwischen den Jahren einen 
Termin zur Blutspende zu reservieren. Blut spenden ist unverzichtbar 
und die einfachste Art Leben zu retten. 
  
Worauf warten? Jetzt liegend Leben retten! Jeder Typ ist 
gefragt! 
  
  
Nächster Termin: 
  
Dienstag, dem 02.01.2024 
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr 
Kulturhaus, Kurhausweg 13 
77740 Bad Peterstal-Griesbach 
  
Jetzt Blutspendertermin online reservieren unter www.blutspende.
de/termine 
  
Versorgung über den Jahreswechsel sicherstellen. Blut wird 
kontinuierlich jeden Tag zur Versorgung von Patientinnen und Pati-
enten benötigt: Zum Beispiel zur Behandlung von Krebserkrankun-
gen, bei Operationen oder Unfallverletzungen. 
  
  
„Damit es zwischen den Jahren nicht eng wird, bitten wir dieje-
nigen, die den Herbst-Schnupfen schon hinter sich haben, oder 
gänzlich davon verschont geblieben sind: Bitte reservieren Sie 
sich einen Termin zu Blutspende. Blutspenden sind für die Ver-
sorgung der Patient*innen unverzichtbar“, betont Eberhard Weck, 
Pressesprecher des DRK-Blutspendedienstes Baden-Württemberg – 
Hessen. 
  
Als Dankeschön für die gute Tat erhalten Blutspender*innen 
im Zeitraum vom 18.12.2023 bis 05.01.2024 eine exklu-
sive Emaille-Tasse im DRK-Design. 
  
Blut spenden? So einfach läuft‘s: Termin reservieren und mit 
einer Blutspende in weniger als einer Stunde Zeit bis zu drei Men-
schen helfen! Die reine Blutentnahme dauert dabei ca. 10 Minuten. 
Die restliche Zeit wird für die Anmeldung, das Ausfüllen des Spen-
derfragebogens, das vertrauliche Arztgespräch und die Ruhepause 
im Anschluss an die Blutspende benötigt. 
  
Alle Termine und weitere Informationen unter www.blutspende.de 
oder unter 0800 11 949 11.   
Bildmaterialien stehen unter www.blutspende.de/presse/mediathek 
zur Verfügung. 

Teilweise Schienenersatzverkehr zwischen 
Offenburg und Bad Griesbach 
  
Betroffen sind verschiedene Tage im Zeitraum vom 20. De-
zember 2023 bis 23. Februar 2024  
  
Aufgrund von Bauarbeiten der DB Netz im Bahnhof Offenburg 
kommt es bis Ende Februar 2024 auf der Strecke zwischen Offen-
burg und Bad Griesbach bei den Zügen der Südwestdeutschen Lan-
desverkehrs-GmbH (SWEG) in beiden Richtungen teilweise zu Schie-
nenersatzverkehr (SEV). Betroffen ist die letzte Zugfahrt von Offen-
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„Spitze auf dem Land“: Innovative 
Unternehmen können Förderung erhalten 
  
Kreislaufwirtschaft und Bioökonomie im Fokus 
  
Nachdem erst kürzlich „Meißner Toranlagen GmbH“ aus Kehl, 
„Neumaier Industry GmbH & Co.KG“ aus Haslach und die „Schwarz-
wald Holzbausysteme GmbH“ aus Friesenheim in das Förderpro-
gramm „Spitze auf dem Land! Technologieführer für Baden-Würt-
temberg“ aufgenommen wurden, ruft das Landratsamt Ortenaukreis 
weitere innovations- und investitionsbereite Unternehmen im Länd-
lichen Raum des Ortenaukreises dazu auf, bis zum 29. Februar 2024 
Förderanträge über ihre Stadt- oder Gemeindeverwaltung beim Re-
gierungspräsidium Freiburg zu stellen. 
  
„Gerade in den vielen innovativen klein- und mittelständischen Un-
ternehmen in der Ortenau steckt enormes Potenzial, das es durch 
die umfassenden Investitionszuschüsse des Förderprogramm auszu-
schöpfen gilt“, motiviert Diana Kohlmann, Dezernentin für den 
Ländlichen Raum des Ortenaukreises, die Betriebe im Kreis, sich zu 
bewerben. Durch die Zuschüsse sollen attraktive Arbeitsplätze und 
neue Perspektiven im Ländlichen Raum geschaffen werden und so-
mit die ausgeglichene Struktur und die Wettbewerbsfähigkeit des 
Landes erhalten bleiben. 
  
19 Unternehmen aus dem Ortenaukreis haben seit Programmbe-
ginn im Jahr 2014 von der Förderlinie profitiert. Auch in der aktu-
ellen Tranche der Förderperiode 2021 bis 2027 stehen für umfas-
sende Investitionen kleiner und mittlerer Betriebe in Baden-Würt-
temberg mit weniger als 100 Vollzeit-Stellen mit dem Potential zur 
Technologieführerschaft Zuschüsse aus Landes- und EU-Mitteln aus 
dem Fonds für regionale Entwicklung (EFRE) zur Verfügung. Ein 
besonderer Schwerpunkt liegt auf Unternehmen, die Baden-Würt-
temberg in den Bereichen Kreislaufwirtschaft und Bioökonomie vo-
ranbringen. Gefördert werden Gebäude-, Maschinen- und Anla-
geninvestitionen zur Entwicklung und wirtschaftlichen Nutzung neu-
er oder vorhandener eigener Produkte und Dienstleistungen. Sie 
können einen Zuschuss zwischen mindestens 200.000 Euro und 
höchstens 500.000 Euro erhalten. 
  
Weiterführende Informationen zu den Fördervoraussetzungen fin-
den interessierte Unternehmen auf der Internetseite des Europäi-
schen Fonds für regionale Entwicklung (EFRE) des Ministeriums für 
Ernährung, Ländlichen Raum und Verbraucherschutz Baden-Würt-
temberg unter dem Direktlink Spitze auf dem Land! Technologiefüh-
rer für Baden-Württemberg – EFRE 2021-2027 (efre-bw.de) oder 
auf der Seite des Ministeriums unter www.mlr.baden-wuerttemberg.
de. 

Die Arbeitsagentur Offenburg informiert: 
  
„Projekt ICH“ – Die individuelle Beratung für Ihre berufli-
che Zukunft 
  
Die Berufsberatung im Erwerbsleben in der Region Ortenau berät 
Sie neutral und kostenfrei bei allen Fragen rund um Ihre beruflichen 
Perspektiven und Entwicklungsmöglichkeiten auf Ihrem individuellen 
Berufsweg. 
Sie sind erwerbstätig und möchten sich beruflich umorientieren oder 
sich beruflich weiterentwickeln? Sie planen nach der Familien- oder 
Pflegephase einen beruflichen Wiedereinstieg oder möchten einen 
Berufsabschluss nachholen? Sie haben Ihre Ausbildung oder das Stu-
dium beendet und wissen nicht, wie Sie beruflich Fuß fassen können? 
Am Mittwoch, 10. Januar finden persönliche Beratungstermine zwi-
schen 15 – 18 Uhr im Gebäude der Volkshochschule Offenburg 
(Kulturforum), Amand-Goegg-Straße 2, Raum 101 statt. 
Nur mit Voranmeldung bis zum 5. Januar unter der E-Mail-Adresse: 
Offenburg.Berufsberatung-im-Erwerbsleben@arbeitsagentur.de mit 
dem Betreff „VHS Offenburg“. 
Sie erhalten eine Bestätigungs-Mail mit Ihrem Termin (Gesprächs-
dauer etwa 45 Minuten). 
 

burg (Abfahrt: 20.57 Uhr) in Richtung Bad Griesbach und die letzte 
Zugfahrt von Bad Griesbach (Abfahrt: 22.14 Uhr) in Richtung Of-
fenburg – und zwar an folgenden Tagen: Mittwoch bis Freitag, 20. 
bis 22. Dezember 2023, Mittwoch bis Freitag, 10. bis 12. Januar 
2024, Mittwoch bis Freitag, 31. Januar bis 2. Februar, Mittwoch, 
14. Februar 2024, sowie Mittwoch bis Freitag, 21. bis 23. Februar 
2024. Am Donnerstag, 21. Dezember 2023, ist zusätzlich die erste 
Zugfahrt von Offenburg (Abfahrt: 4.03 Uhr) nach Bad Griesbach 
und die erste Zugfahrt von Bad Griesbach (Abfahrt: 4.59 Uhr) nach 
Offenburg betroffen. Ein Ersatzverkehr mit Bussen ist eingerichtet. 
Da die Busse längere Fahrzeiten als die Züge haben, sollten die Fahr-
gäste vor Fahrtantritt unbedingt ihre Reiseverbindungen überprüfen. 
Die Busse fahren die Bahnhöfe direkt an – abgesehen von Appen-
weier (SEV-Haltestelle: „Bahnhofstraße“), Lautenbach (SEV-Halte-
stelle in Richtung Bad Griesbach: „Kreuz“, Richtung Offenburg: 
„Wallfahrtskirche“), Hubacker (SEV-Haltestelle: „Brücke“), Rams-
bach Höfle (SEV-Haltestelle: „Bierhäusle“), Ramsbach Birkhof (SEV-
Haltestelle: „Rathaus“), Ibach (SEV-Haltestelle in Richtung Bad 
Griesbach: „Rathaus“, Richtung Offenburg: „Jägerhaus“) und Lö-
cherberg (SEV-Haltestelle: „Pflug“). In den SEV-Bussen sind keine 
Fahrradbeförderung und kein Fahrscheinkauf möglich. Der Ersatz-
fahrplan ist im Internet unter www.sweg.de/ortenau, www.bahn.de 
und www.bwegt.de/fahrplanauskunft verfügbar. Telefonische Aus-
künfte erteilt die SWEG außerdem unter 0 78 21/9 96 07 70. 
  
Über das Unternehmen 
Die Südwestdeutsche Landesverkehrs-GmbH (SWEG) ist ein Unter-
nehmen mit Hauptsitz in Lahr/Schwarzwald, das in Baden-Württem-
berg und teilweise angrenzenden Gebieten Busverkehr im Stadt- und 
Überlandverkehr sowie Schienengüter- und Schienenpersonennah-
verkehr betreibt. Im Jahr 2018 ist die Verschmelzung der Hohenzol-
lerischen Landesbahn (HzL) mit Sitz in Hechingen vollzogen wor-
den. Seit dem Jahreswechsel 2021/2022 befindet sich auch die 
ehemalige Abellio Rail Baden-Württemberg GmbH, die jetzt als 
SWEG Bahn Stuttgart GmbH firmiert, unter dem Dach des SWEG-
Konzerns. Bei der SWEG arbeiten mehr als 1800 Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter. 

Gemeinsamer Antrag: Auszahlungen der 
landwirtschaftlichen Förder- und 
Ausgleichszahlungen für 2023 angelaufen 
  
Wie das Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum und Verbrau-
cherschutz Baden-Württemberg informiert, sind die Auszahlungen 
für die Förder- und Ausgleichsleistungen für die landwirtschaftlichen 
Unternehmen aus dem Gemeinsamen Antragsverfahren (GA) 2023 
angelaufen. Danach erfolgen Mitte Dezember die ersten Auszahlun-
gen. 
  
Auch im Ortenaukreis werden in 2023 Gelder für die Ausgleichszu-
lage für benachteiligte Gebiete (AZL), die Steillagenförderung für 
Grünland (SLG) und den EU-Direktzahlungen bei 90 Prozent der 
Antragssteller ausbezahlt werden können. In Summe werden den 
landwirtschaftlichen Unternehmen bzgl. der genannten Maßnahmen 
ca. 13 Millionen Euro als Ausgleich für erhöhte Standards und der 
natürlichen Benachteiligung zur Verfügung gestellt. 
  
Aufgrund einer IT-Umstellung des Landes kam es zunächst zu einer 
verzögerten Bearbeitung. „Die Verärgerung darüber ist nachvollzieh-
bar, da diese Mittel dringend notwendig sind, um die Bewirtschaftung 
unserer vielfältigen Kulturlandschaft aufrechtzuerhalten,“ betont Di-
ana Kohlmann, die für die Landwirtschaft zuständige Dezernentin 
des Ortenaukreises. „Ich bin froh, dass eine Auszahlungsquote im 
ersten Zahlungslauf nun in dieser Höhe möglich sein wird – dank der 
hohen Motivation der Kolleginnen und Kollegen im Amt für Land-
wirtschaft, die in den Abendstunden und samstags alle offenen Be-
arbeitungsfenster im IT-System zur Antragsbearbeitung genutzt und 
alle nötigen Informationen ins System eingegeben haben“, so Kohl-
mann weiter. 
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VEREINSNACHRICHTEN

Musik- und Milizkapelle Bad Peterstal e.V.
Generalprobe für das Weihnachtskonzert & Probe für die 
Christmette: 
Freitag, 22. Dezember 2023 / 20.00 Uhr / Kulturhaus Bad Peters-
tal 
  
Christmette 
Am 24. Dezember 2023 gestalten wir traditionell die Christmette 
um 18.00 Uhr in der Kath. Pfarrkirche St. Peter und Paul Bad Pe-
terstal mit. Kleiderordnung: Zivil. 
  
Weihnachtskonzert - Montag, 25. Dezember 2023:
Zu unserem traditionellen Weihnachtskonzert am 1. Weihnachtsfei-
ertag laden wir alle Gäste und Einwohner, sowie alle Ehrenmitglieder 
und Partner unserer Musiker am Montag, 25. Dezember 2023, um 
10.30 Uhr recht herzlich ins Kulturhaus Bad Peterstal ein. Gemein-
sam mit unserem Dirigent Antonio Sergi haben wir wieder ein stim-
mungsvolles Programm zusammengestellt. 
Auf Ihr zahlreiches Kommen freut sich die Musik- und Milizkapelle 
Bad Peterstal. 

Musik- und Trachtenkapelle   
Bad Griesbach e.V.
UNSER NÄCHSTER AUFTRITT 
24. Dezember 2023 - Umrahmung der Christmette 
  
Wieder neigt sich ein tolles musikalisches Jahr 2023 dem Ende 
zu.  
Die Musik- und Trachtenkapelle Bad Griesbach e.V. bedankt sich  
herzlich bei allen Mitgliedern, Freunden und Gönnern des Ver-
eins, sowie der gesamten Einwohnerschaft von Bad Peterstal-
Griesbach und wünscht allen ein friedvolles Weihnachtsfest und 
einen guten Rutsch!  
Für das neue Jahr 2024 wünschen wir Glück, Gesundheit und 
viel Musik! 

SV Schwarzwald Bad Peterstal e.V.
  
Der SV Schwarzwald Bad Peterstal wünscht allen Mitgliedern, Spie-
lern, Trainern, Eltern, Fans und Sponsoren frohe Weihnachten und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr! 
  
Vielen Dank für eure Unterstützung in diesem Jahr 2023! 
  
Wir können es kaum erwarten, euch 2024 gesund und munter wie-
der begrüßen zu dürfen. 
In diesem Sinne, bleibt gesund, schöne Feiertage und bis nächstes 
Jahr! 
  
Euer SV Schwarzwald Bad Peterstal 

Skizunft Bad Griesbach
  
Skikurs für Kinder und Jugendliche 
Durchführung nach Schneelage in Absprache mit den gemeldeten 
Teilnehmern.
Kursgebühren
15 Euro pro Kurstag für Mitglieder
25 Euro pro Kurstag für Nichtmitglieder
(Liftkosten werden von den Teilnehmern getragen)
Anmeldung bei Wolfgang Zimmermann Telefon 07806/1344 ab 
19.00 Uhr
Anmeldung bis spätestens 30.12.2023

Skikurs für Erwachsene
Durchführung nach Schneelage in Absprache mit den gemeldeten 
Teilnehmern.
Kursgebühren
25 Euro pro Kurstag für Mitglieder
35 Euro pro Kurstag für Nichtmitglieder
(Liftkosten werden von den Teilnehmern getragen)
Anmeldung bei Wolfgang Zimmermann Telefon 07806/1344 ab 
19.00 Uhr
Anmeldung bis spätestens 30.12.2023 

Landfrauen Bad Peterstal-Griesbach
Donnerstag, 18.01.2024 – 19:00 Uhr im Gasthaus Engel 
(2. Stock)  
"Honig - der goldene Saft der Wunder schafft" 
  
Alles Wissenswerte rund um den Honig - die "Gesundheit aus dem 
Bienenstock" wird beim Vortrag von Esther Busch, 
Heilpraktikerin und Phytotherapeutin aus Offenburg-Bühl erklärt. 
Dabei geht es nicht nur um den wertvollen Honig, sondern um die 
weiteren Produkte, die die Biene selber herstellt. 
Denn in der Apitherapie - so nennt man den Einsatz von Bienenpro-
dukten bei der Vorbeugung von Krankheiten und Linderung von 
Beschwerden haben auch Propolis, Blütenpollen, Gelee Royale, Bie-
nenwachs und weitere Produkte ihren berechtigten Einsatz. 
Die Einsatzbereiche sind sehr vielseitig und liegen sowohl im thera-
peutischen Bereich und steigern gerade auch im Schönheitssektor 
ihre Beliebtheit. 
Eine Honigmassage zur Entspannung und für ein schönes Hautbild 
wird auch ebenso sehr gerne in der Therapie zur umfassenden Ent-
giftung der Organe 
über die Haut eingesetzt. 
Desweiteren zählen zur Vielfalt der Anwendungsmöglichkeiten in der 
Apitherpie Wundbehandlungen, Spülungen und Medizinische Bäder, 
neben 
der Anwendung als Nahrungsergänzungsmittel. Ebenso kann die 
Apitherapie auch im Onkologischen Bereich ihren berechtigten Ein-
satz finden. 
Mitglieder: 5,-- € Gäste 9,-- € 
Infos und Anmeldung bei Sonja Keßler, Tel. 910585 
  
Line Dance mit Günter Liersch 
Line Dance ist eine Tanzsportart aus den USA. 
Es wird in Reihen neben und hintereinander getanzt. 
Warum wird Line Dance immer beliebter? 
Dafür gibt es eine klare Aussage: Ohne Tanzpartner tanzt man nach 
allen Musikrichtungen, ob Country, Rock, Pop, Irish, ja bis hin zur 
klassischen Musik. 
Line Dance erfreut sich mittlerweile weltweit großer Beliebtheit und 
ist seit 2002 eine vom Deutschen Sportbund anerkannte Sportart. 
Line Dance begeistert durch schnelle Erfolgserlebnisse, da ein Tanz 
innerhalb kurzer Zeit erlernt werden kann. 
Beginn: Mittwoch: 06.03. – 10.04.2024 (6 Abende), im 
Pfarrheim St. Bernhard - Kosten ca. 30,-- € pro Person 
Infos und Anmeldung bei Susanne Hättig, Tel. 1553 

Männerchor Renchtal 
Zum Weihnachtskonzert des Männerchors Renchtal möchten wir Sie 
recht herzlich am   
  

Mittwoch, 27. Dezember 2023 um 19.00 Uhr 
 in das Kulturhaus Bad Peterstal 

einladen 
  
Gemeinsam mit der Chorgemeinschaft „Neue Töne Renchtal“, dem 
Frauenensemble „Renchtal Ladies“, der Gruppe „Leuchtkraft“ und 
der Solistin Ludmila Weibert erwartet Sie ein buntes und stimmungs-
volles Programm. 
Am Flügel begleitet uns Tanja Schlegel. 
Die musikalische Leitung liegt in den bewährten Händen von Diri-
gentin Dagmar Huber. 
Durch das Programm führt Jutta Schmiederer mit ihren kurzweiligen 
Anekdoten. 
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Sonntag, 31.12.2023  
In Oppenau: Kollekte für das Josefshaus  
10:00 Bad Griesbach Eucharistiefeier (KK)  
17:00 Oppenau  Dankmesse für das Jahr 2023 (KK/

Le)  

Montag, 01.01.2024  
In Oppenau: Kollekte für das Josefshaus  
10:00 Bad Peterstal Neujahrsgottesdienst (KK/He)  
18:00 Oppenau Neujahrsgottesdienst (KK/Le)  

Mittwoch, 03.01.2024  
09:30 Oppenau  Aussendung der Sternsinger (Sternsin-

ger-Team)  
10:00 Oppenau Herz-Jesu-Kapelle: 
    Wortgottesdienst (WH)  

Donnerstag, 04.01.2024  
18:30 Bad Peterstal Eucharistiefeier (KK)
    Gedenken an:
     verstorbene Mitglieder der Frauenge-

meinschaft  

Freitag, 05.01.2024  
Afrika-Kollekte für die Katechetenausbildung in Afrika  
11:00 Bad Peterstal  Aussendung der Sternsinger (Sternsin-

ger-Team)  
18:45 Oppenau Eucharistiefeier am Vorabend 
    zum Fest Erscheinung des Herrn (KK) 
    mit Segnung von Salz und Wasser 
    nach Meinung einer Jahrtagsstiftung 

Samstag, 06.01.2024  
Afrika-Kollekte für die Katechetenausbildung in Afrika  
10:00 Bad Griesbach  Eucharistiefeier zum Fest Erscheinung 

des Herrn (KK) mit Segnung von Salz 
und Wasser 

     mitgestaltet vom Kirchenchor Bad 
Peterstal-Griesbach

    und Aussendung der Sternsinger   
    Gedenken an:
    Bernhard Huber, 
     Franz u. Anna Bitsch und verstorbene 

Angehörige  
18:00 Bad Peterstal  Eucharistiefeier zum Fest Erscheinung 

des Herrn (KK) 
    mit Segnung von Salz und Wasser 
 
Sonntag, 07.01.2024  
10:00 Oppenau  Dankgottesdienst der Sternsinger (KK) 
     musikalisch gestaltet von der Musik-

gruppe Leuchtkraft  

Den Gottesdiensten in der Seelsorgeeinheit stehen vor: 

Pfr. Klaus Kimmig (KK), Pfr. Herrmann (He), Pfr. Lerchenmüller (Le) 
Pfr. Stern (BS), GR Susanne Schwarz (Sc), Diakon M. Bächle (MB), 
Pastorale Mitarbeiterin Anja Müller (AM) 

Wege der Umkehr und Versöhnung 
Möglichkeiten für Beichtgespräche  
Bad Griesbach 
Samstag, 23.12.2023 17:00-18:00 Uhr (KK) 
Wer ein Gespräch wünscht, kann sich bei den Seelsorgerinnen und 
Seelsorgern melden. 

Pfr. Klaus Kimmig (07804/2076) 
Pfr. Michael Lerchenmüller (07804/3240)
Pfr. Bruno Herrmann (07806/910 158) 
Diakon Meinrad Bächle (07806/359) 
Gemeindereferentin Susanne Schwarz (07804 91196-09) 

Der Eintritt ist frei. 
Wir bitten um Spenden zugunsten unserer Vereinsarbeit. 
  
Für Ihr leibliches Wohl ist bestens gesorgt. Wir freuen uns auf ihr 
Kommen. 
  
Männerchor Renchtal 
Rolf Schmitt 
1. Vorsitzender 

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Seelsorgeeinheit Oberes Renchtal
GOTTESDIENSTE 
  
4. Adventssonntag  
Samstag, 23.12.2023  
18:45 Bad Griesbach  Eucharistiefeier am Vorabend als 

Rorate (KK) 
    Gedenken an:
    Reiner und Klara Twardawski  

Sonntag, 24.12.2023  
09:00 Oppenau Morgenlob zum 4. Advent (KK)  

Heiliger Abend 
Sonntag, 24.12.2023  
ADVENIAT-KOLLEKTE - Die Kinder bringen das Opferkässchen 
mit  
15:00 Oppenau  Wortgottesfeier mit Krippenspiel (KK/

MSt) 
    mitgestaltet vom Kinderchor  
16:00 Bad Peterstal Wortgottesfeier mit Krippenspiel (Sc) 
     mitgestaltet von der Musikgruppe 

„Leuchtkraft“  
17:00 Bad Griesbach Christmette (Le/BS), 
     mitgestaltet von der Musik- und 

Trachtenkapelle   
18:00 Bad Peterstal Christmette (KK), 
     mitgestaltet von der Musik- und Mi-

lizkapelle   
22:00 Oppenau Christmette (KK)    

Hochfest der Geburt des Herrn – Weihnachten  
Montag, 25.12.2023  
ADVENIAT-KOLLEKTE  
08:00 Oppenau Hirtenmesse (KK)  
09:00 Bad Peterstal  Weihnachtsfestgottesdienst (he/BS), 
    mitgestaltet vom Kirchenchor   
10:00 Oppenau Weihnachtsfestgottesdienst (KK/Le), 
     musikalisch gestaltet von der Stadt- 

u. Kirchspielskapelle  
18:00 Bad Griesbach Weihnachtsfestgottesdienst (KK)  

Dienstag, 26.12.2023, Hl. Stephanus  
08:30 Bad Peterstal Eucharistiefeier (KK/MB)  
10:00 Oppenau Familiengottesdienst   (KK) 
     musikalisch gestaltet vom Kirchen-

chor und der Pfarrband Inshallah  
Mittwoch, 27.12.2023  
10:00 Oppenau  Herz-Jesu-Kapelle: Eucharistiefeier 

(KK)  
Donnerstag, 28.12.2023  
18:30 Bad Peterstal Eucharistiefeier (KK)
    1. Seelenamt für Ottilie Blaasch  

Freitag, 29.12.2023  
19:00 Oppenau Eucharistiefeier (KK)  

Samstag, 30.12.2023  
18:45 Bad Peterstal Eucharistiefeier am Vorabend (KK)  
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Rosenkranzgebet 
Bad Griesbach Samstag, 23.12. 18:00 Uhr
Oppenau jeden Freitag 18:15 Uhr
    Freitag, 05.01. 18:00 Uhr
Bad Peterstal Montag, Dienstag, Donnerstag 
   und Freitag 17:45 Uhr 
   Samstag, 30.12. 18:00 Uhr 
    Samstag, 06.01. 17:15 Uhr 
    24.12. bis 26.12.      kein Rosenkranz
           
  
Katholische öffentliche Bücherei 
Liebe Leserinnen und Leser! 
Die Bücherei ist von Sonntag, 24.12.2023 bis Sonntag, 
07.01.2024 geschlossen. 
1. Öffnungstag im neuen Jahr ist Mittwoch, 10. Januar 2024. 
Wir wünschen allen ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein gutes 
neues Jahr. 
Die Neuen auf einen Blick:  Der Magier im Kreml von Giuliano 
Da Empoli 
SPIEGEL-BESTSELLER UND VIELFACH AUSGEZEICHNET 
Dieser Roman führt uns ins Zentrum der russischen Macht, wo an-
dauernd Intrigen gesponnen werden. Und wo Vadim, der zum wich-
tigsten Spindoktor des Regimes geworden ist, ein ganzes Land in ein 
politisches Theater verwandelt, in dem es keine andere Realität als 
die Erfüllung der Wünsche des Präsidenten gibt. Doch Vadim ist kein 
gewöhnlicher Ehrgeizling: Der Regisseur, der sich unter die Wölfe 
verirrt hat, gerät immer tiefer in die Machenschaften des Systems, 
das er selbst mit aufgebaut hat, und wird alles daransetzen, um dort 
wieder herauszukommen. Er nimmt den Erzähler mit auf eine Reise 
ins Herz der Finsternis. 
  
Friedenslicht aus Bethlehem  
Ab dem Morgenlob am 4. Adventssonntag wird das Friedenslicht aus 
Bethlehem in den Pfarrkirchen unserer Seelsorgeeinheit stehen. Es 
werden unterschiedliche Kerzen zum Preis von 1,00 € oder 2,00 € 
bereitgestellt, mit denen das Friedenslicht mitgenommen werden 
kann. 
  
  
Sternsingerbesuche in unserer Seelsorgeeinheit 
In bunten Gewändern, mit goldenen Kronen und leuchtenden Ster-
nen sind sie wieder unterwegs durch die Straßen unserer Seelsorge-
einheit, die Sternsinger.
Sie singen für Sie und bringen den Segen 
  

20 * C + M + B +24 
„Christus, segne dieses Haus" 

  
zu den Menschen und sammeln für Not leidende Kinder in aller Welt. 
  
„Segen bringen, Segen sein... Gemeinsam für unsere Erde - in Ama-
zonien und weltweit“ so lautet das Motto der Aktion Dreikönigssin-
gen 2024. Dass es die Sternsinger gibt, ist ein Segen: für die Men-
schen in unseren Gemeinden und für benachteiligte Kinder auf der 
ganzen Welt. 

Für diese Kinder ist es sehr wichtig, dass die Sternsinger sich als 
Könige aufmachen, segnen und sammeln. 
Bitte unterstützen auch Sie diese Aktion und unsere Stern-
singer vor Ort.
Wir danken schon jetzt für die freundliche Aufnahme der 
Sternsinger. 
  
Sternsingerbesuche in Oppenau und in den Ortschaften: 
03. – 06.01.2024 
Zum Teil nur mit Voranmeldung bis 29.12. durch die Zettel, 
die in der Pfarrkirche ausliegen, telefonisch oder per E-Mail.
Genauer Hinweis siehe unter St. Johannes Baptist Oppe-
nau 
In den Ortsteilen  ohne Voranmeldung: 
Aussendungsfeier: Di. 03.01.2024, 09:30 Uhr 
Dankgottesdienst: So. 07.01.2024, 10:00 Uhr 
  
Sternsingerbesuche in Bad Peterstal: 05. – 07.01.2024 
Aussendungsfeier Fr. 05.01.2024, 11:00 Uhr 

Sternsingerbesuche in Bad Griesbach: 06.01.2024 
Die Besuche erfolgen nur auf Vorbestellung bis 02.01. 
durch telefonische Anmeldung bei Frau Keßler-Huber oder 
per E-Mail. 
Aussendungsfeier: Sa. 06.01.2024, 10:00 Uhr 
  
An alle Ehepaare, die im Jahr 2024 eine Ehejubiläum feiern 
Liebe Jubelpaare, 50, 60 bzw. 65 Jahre in Freude und Leid mitein-
ander zu teilen – das ist sicher keine Selbstverständlichkeit und ein 
Grund zum Feiern. Wenn Sie diesen Anlass in einem Gottesdienst 
feiern möchten, freuen wir uns. Da wir aber anhand unserer Unter-
lagen die Ehedaten nur unvollständig ermitteln können, brauchen 
wir Ihren Hinweis! Wir freuen uns, wenn Sie sich bei uns melden. 
Bitte melden Sie sich auch, wenn Sie einen Hausgottesdienst wün-
schen, weil für Sie der Weg in die Pfarrkirche zu beschwerlich oder 
nicht mehr möglich ist. 
  
  
Kinder- und Jugendchor 
Freitags im Josefshaus Oppenau 
Gruppe 1 (Kindergartenkinder) 14:30 – 15:15 Uhr 
Gruppe 2 (Schulkinder) 15:15 – 16:00 Uhr 
Popchor/ Jugendchor (ab Klasse 5) 19:00– 19:45 Uhr 
Singst du gerne? Dann schau bei uns vorbei! 
In den Ferien finden keine Proben statt! 
Kinderchor - anstehende Termine: 
Krippenspiel:
• Freitag, 22.12.23: 14.30-16.30 Uhr Probe in der Kirche (bitte 

warm anziehen und etwas zu trinken mitnehmen)
• Samstag, 23.12.23: 10 Uhr öffentliche Generalprobe: Auffüh-

rung in der Herz-Jesu-Kapelle für die Bewohner des Vincentius-
hauses, dazu 9.15 Uhr Treffen im Josefshaus

• Sonntag, 24.12.23: 14 Uhr Treffpunkt in der Kirche (bitte Sitzkis-
sen mitbringen)

• 15 Uhr Krippenspiel, gestaltet vom Kinderchor und den Viert-
klässlern (ehem. Kommunionkindern)

 

Das nächste Pfarrblatt umfasst den Zeitraum vom
06.01.2024 bis 21.01.2024 

Redaktionsschluss Freitag, 29.12.2023, 10:00 Uhr 

St. Peter und Paul Bad Peterstal
Kirchenchor St. Peter und Paul
• Freitag, 22.12.2023, 20:00 Uhr Generalprobe für Weihnachten
• Montag, 25.12., 9:00 Uhr Mitgestaltung Weihnachtsgottesdienst, 

zum Einsingen treffen wir uns um 08:15 Uhr in der Pfarrkirche
• Am Dreikönigstag, Samstag, 06.01.2024 umrahmen wir den 

Gottesdienst um
 
10:00 Uhr in Bad Griesbach, zum Einsingen treffen wir uns um 
09:15 Uhr in der Pfarrkirche in Bad Griesbach 
  
Sternsingerplan 
Freitag 05.01.2024:  
Birkenstraße, Forsthausstraße, Lärchenweg, Kurhausweg, Zefers-
grund, Kirchberg, Breitsodstraße, Schwarzwaldstraße, Pflegeheim 
„Das Bad Peterstal“, Wilhelmstraße, Braunberg, Wendelinsberg, 
Buchenweg, Tannenweg, Lindenstraße 

Samstag, 06.01.2024:  
Freiersbach, Schwimmbadstraße, Bühlhofweg, Renchtalstraße ab 
Freyersbacher talabwärts, Stöckmatt, Vorderbergweg, In den Gas-
sen, Am Rain, Mülben, Kostspring, Schwarzwaldstraße (ab Durben-
jörgen bis Nr. 60), Eckenacker, Hinterberg 

Sonntag, 07.01.2024:  
Palmspring, Seebächle, Holchen, Überskopf, Littweg, Imker Roland 
Mayer, Leopoldstraße, Löchle, Renchtalstraße (ab Peterstaler bis 
Pfarrkirche), Engelberg, Bahnhofstraße, Insel, Bästenbach, Spin-
nersberg, Berthold Zimmermann 
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Es wird, wie in den vergangenen beiden Jahren, zusätzlich 
die Möglichkeit geben, in der Kirche die Segensaufkleber 
mitzunehmen und auch dort eine Spende für die Sternsin-
geraktion zu geben.  

St. Antonius Bad Griesbach

Dreikönig im Ortsteil Bad Griesbach
Besuch der Sternsinger mit Voranmeldung 
Wir kommen Sie am Dreikönigstag, den 06.01.2024 gerne besu-
chen und bringen Ihnen und Ihrem Zuhause den Segen. 
Ihre Anmeldung ist unbedingt erforderlich
• telefonisch bei Jennifer Keßler-Huber 0171 5439706
• per E-Mail pfarramt.bad.peterstal@kath-oberes-renchtal.de oder 

pfarramt.oppenau@kath-oberes-renchtal.de
• weiterhin gibt es den Segen „TO GO“
• in den Kirchen werden die gesegneten Aufkleber wieder ausliegen
 
Anmeldeschluss für die Hausbesuche ist der 02.01.2024 

Region und Diözese
  
Wie umarme ich einen Kaktus? - Elternkurs 
Die Pubertät ist für alle Beteiligten manchmal aufregend. Es kann der 
Eindruck entstehen, dass diese Phase die Zeit der Krisen sei. Hilf-
reich ist es, diese Phase als eine notwendige Zeit der Entwicklung, 
der Veränderung und des Wandels zu betrachten. Dazu möchte die-
ser Elternkurs anregen und helfen. Der Kurs ist für Eltern mit Kin-
dern im Alter von 10 bis 13 Jahren. Ein kleiner Leitfaden durch die 
Pubertät bieten die vier Themenabende jeweils dienstags im Deka-
natsbüro Acher-Renchtal in Achern ab dem 16. Januar 2024 ab 
20.00 Uhr. Weitere Termine: 23. und 30. Januar und 06. Februar 
2024. Die Kursgebühr beträgt 20,00 Euro pro Person bzw. 30,00 
Euro als Paar. Die Referentin Magdalena Seiser, 3 erwachsene Kin-
der, Dipl. Soz. Pädagogin, leitet den Kurs. Veranstalter ist der Deka-
natsverband Acher-Renchtal. Anmeldungen können über die Home-
page erfolgen: www.kath-dekanat-art.de oder telefonisch unter  
07841 - 668403. 
  
Einladung zum Besinnungs- und Oasentag 
Schönstatt-Männer laden am Samstag, 27.1.2024 ins Schönstatt-
Zentrum Oberkirch Marienfried ein. Beginn des Tages um 9.00 Uhr 
im Heiligtum. Prof. Dr. Werner Münch, Freiburg spricht im Seminar-
raum zum Thema: „Der manipulierte Mensch als Ziel der aktuelle 
Gesellschaftspolitik“. (Der Referent war Ministerpräsident, Finanz-
minister in Sachsen-Anhalt und Europa-Abgeordneter) 
14.00 Uhr Heilige Messe im Heiligtum. Im Anschluss spricht Stan-
desleiter Herr Pfarrer Michael Dafferner, Grenzach-Wyhlen zur neu-
en Jahreslosung der Schönstatt-Männerliga: „Zuversichtlich unseren 
Quellen Raum schaffen“. Ende circa 17.00 Uhr.
Anmeldung bitte baldmöglichst an Schönstatt-Zentrum Marienfried, 
Oberkirch,
Tel.: 07802-9285-0, E-Mail: marienfried@schoenstatt-oberkirch.de 
  
Großer Männertag im Mutterhaus in Gengenbach
Am Sonntag, 28. Januar 2024 laden wir Sie ein zum Männertag ins 
Mutterhaus Gengenbach, Bahnhofstr. 10 mit dem Thema: 
„Glaube und Politik - Partner oder Fremde“ 
Braucht unsere Demokratie noch Religion? 
mit P. Fritz Kretz, SAC, Geistlicher Begleiter des Kath. Männer-
werks 
Programm: 
10.30 Uhr Beginn im Vortragssaal im Kloster – Vortrag und Ge-
spräch 
Eingang über die Klosterpforte 
12.30 Uhr Mittagessen im Kloster 
Anmeldung über Tel. 07803/8070 (Klosterpforte) 
14.00 Uhr Eucharistiefeier 
 

Kontakt
SEELSORGETEAM: 
Pfarrer Klaus Kimmig 
Tel. 07804/2076 
Sprechzeiten: 
Oppenau: Freitag, 22.+29.12.+05.01., 16:00-18:00 Uhr 
Bad Peterstal: Nach Vereinbarung 
Oder nach Vereinbarung 
Pensionär Michael Lerchenmüller 
Tel. 07804/3240 
Sprechzeit nach Vereinbarung 
Subsidiar Bruno Herrmann 
Tel. 07806/91 01 58 
Sprechzeit nach Vereinbarung 
Gemeindereferentin Susanne Schwarz 
Tel. 07804/91196-09 o. 0173 9025185 
Sprechzeit nach Vereinbarung 
Diakon Meinrad Bächle 
Tel. 07806/359 o. 0171 7849529 
Sprechzeit nach Vereinbarung 
  
  
PFARRBÜRO: 
Oppenau, Bachstr. 27 
Pfarrsekretärin: Ulrike Panter, Nicole Spinner, Monika Huber 
Tel. 07804/2076, Fax -2145 
E-Mail: pfarramt.oppenau@kath-oberes-renchtal.de 
Öffnungszeiten: 
Das Pfarrbüro ist vom 27. bis 29.12. geschlossen 
Montag  9:30-11:30 Uhr 
Dienstag 9:30-11:30 Uhr und 15:00-18:00 Uhr 
Mittwoch 9:30-11:30 Uhr 
Donnerstag 9:30-11:30 Uhr 
Freitag  9:30-11:30 Uhr  
Bad Peterstal-Griesbach, Wilhelmstr. 10a  
Pfarrsekretärin: Monika Huber 
Tel. 07806/1070, Fax -910156 
E-Mail: pfarramt.bad.peterstal@kath-oberes-renchtal.de
Öffnungszeiten: 
Das Pfarrbüro ist vom 27. bis 29.12. geschlossen 
Dienstag 08:30-10:30 Uhr und 16:30-17:30 Uhr 
Freitag 10:00-11:00 Uhr 
  
  
BANKVERBINDUNGEN: 
Röm.-kath. Kirchengemeinde Oberes Renchtal: 
Pfarrei St. Antonius Bad Griesbach 
Pfarrei St. Johannes Bapt. Oppenau 
Pfarrei St. Peter und Paul Bad Peterstal 
Volksbank eG – Die Gestalterbank IBAN: DE35 6649 0000 
0000 0005 07 BIC: GENODE61OG1 
Sparkasse OG-Ortenau IBAN: DE42 6645 0050 0018 0107 52 
BIC: SOLADES1OFG 
__________ 
Seelsorgeeinheit Oberes Renchtal  Bachstraße 27 
77728 Oppenau  Tel. 07804/2076, Fax -2145 
E-Mail: pfarramt.oppenau@kath-oberes-renchtal.de 
Internet: www.kath-oberes-renchtal.de 
  
  
 
Ökumene
Ökumenische Angebote im Advent 
  
Freitag, 22.12.2023  
18:00 Oppenau Kapelle Ibach: Adventlicher Impuls 
      Magdalena Braun und Manuel Müller  
  
  
Friedenslicht aus Bethlehem  
Ab dem Morgenlob am 4. Adventssonntag wird das Friedenslicht aus 
Bethlehem in den Pfarrkirchen unserer Seelsorgeeinheit stehen. Es 
werden unterschiedliche Kerzen zum Preis von 1,00 € oder 2,00 € 
bereitgestellt, mit denen das Friedenslicht mitgenommen werden 
kann. 
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Weihnachtliche Stunde mit dem Bach-Chor Ortenau 
Am 2. Weihnachtsfeiertag, 26.12.2023 findet um 16:30 Uhr in der 
Wallfahrtskirche in Lautenbach unter der Leitung von Thomas 
Strauß eine „Weihnachtliche Stunde“ statt. 
Zum Ausklang der Weihnachtsfeiertage wird stimmungsvolle weih-
nachtliche Musik mit dem Bach-Chor Ortenau erklingen, zusammen 
mit Michael Klett an der Violine. Der musikalische Spannungsbogen 
reicht dabei von bekannten klassischen und weihnachtlichen Melo-
dien aus der Renaissance und Barock bis hin zu Rutter und Strauß. 
Der Eintritt ist frei – es wird um Spenden gebeten. 
  
  
Arbeitskreis Integration - Kleiderkammer im Josefshaus 
Die Kleiderkammer ist vom 19.12.2023 bis 14.01.2024 
geschlossen. Erster Öffnungstag im neuen Jahr ist am Mon-
tag, 15.01.2024 
Kleiderkammer im Josefshaus, Dreikönigweg 1 in Oppenau
• Öffnungszeiten Montag von 16:00 - 18:00 Uhr
• Bezugsberechtigt Rentner, kinderreiche Familien, Mig-

ranten und Menschen mit geringem Einkommen
• Zutritt bei Erkältungssymptomen bitte nur mit Maske
 
Bei Fragen können Sie sich an das kath. Pfarramt, Tel. 07804 2076 
oder an Frau Reitz, Tel. 07804 910907 wenden. 

Evangelische Kirchengemeinde
Brot für die Welt 65. Aktion – Wandel säen
Bis 2030 will die Weltgemeinschaft Hunger und Mangelernäh-
rung überwinden. Doch schon jetzt ist klar: Wenn wir so weiter-
machen wie bisher, wird das nicht gelingen. Brot für die Welt hat 
den Kampf gegen Hunger zu einem Schwerpunkt seiner Arbeit 
in der 65. Spendenaktion gemacht. 
In unseren Kirchen liegen Spendentüten und Überweisungsvor-
drucke aus oder spenden Sie mit dem Stichwort
BROT FÜR DIE WELT auf das Konto der Evangelischen Kirchen-
gemeinde. 

Gottesdienste an Weihnachten und Jahresschluss 
Sonntag, 24. Dezember - Heilig Abend  
15.00 Uhr   Krippenspiel  - der Kinderchor wird das Mini-

Musical „Das lächelnde Christkind“ aufführen 
Ev. Kirche in Bad Peterstal   

17.00 Uhr  Christvesper  mit  Pfarrer Achim Brodback  
     Ev. Kirche in Oppenau 
  
Montag, 25. Dezember 1. Weihnachtstag 
10.00 Uhr   Gottesdienst mit Prädikantin Sabine Keck - 

Abendmahl 
     Ev. Kirche in Oppenau 
  
Sonntag, 31. Dezember – Jahresschluss - Abend  
17.00 Uhr  Gottesdienst mit Pfarrer Achim Brodback  
     Ev. Kirche in Oppenau 
  
Montag, 1. Januar 2024
10.00 Uhr    Gemeindefrühstück am Neujahrsmorgen 
     Ev. Gemeindehaus Oppenau 
     mit Meditation zur Jahreslosung 2024  
      Jeder kann gern etwas fürs Frühstücks - Buffet 

mitbringen....

Hinweis:
Seit dem neuen Fahrplan fahren die Züge auch am Wochenende im 
Stunden-Takt! Das ist sehr erfreulich, denn nun können unsere Got-
tesdienste Sonntags sowohl in Peterstal als auch in Oppenau von 
oben wie von unten auf 9.30h angefahren werden auch mit dem Zug 
und nach 1 Stunde wieder zurück ebens. Das ist ein schöner Fort-
schritt im Mobilitäts-Takt für Jung (Konfis) und Alt!

Der neue Weihnachts-Gemeindebrief ist da er liegt in unse-
ren Kirchen aus und wurde verteilt in den Haushalten. In 
dem Gemeindebrief liegt ein Spendenbrief bei an unsere 
Gemeindeglieder, der dazu aufruft, unsere Kirche und Ge-
meinde finanziell zu unterstützen – wir freuen uns über ihre 
Unterstützung! 

Mediale Angebote der EKIBA und EKD: 
  
http://www.kirchemitkindern-digital.de/ 
https://www.ekd.de/kirche-von-zu-hause-53952.htm
 
Wenn Ihnen die regulären sonntäglichen Kollektenzwecke am Her-
zen liegen, können Sie dafür online spenden auf www.ekiba.de/
kollekten. Vielen Dank im Voraus für Ihre Gaben. 
  
Auf www.ekiba.de/kirchebegleitet finden sie Kirche begleitet  
(Fernsehen auch Radio- + Hörfunkandachten und „Kirche von zu-
hause“) 
 
• Telefonseelsorge bekanntmachen: rund um die Uhr kostenfrei un-

ter: 0800 / 111 0 -111 (-222); Chat- und Mail-Beratung unter 
https://online.telefonseelsorge.de/

 
• Nummer gegen Kummer: Kinder- und Jugendtelefon unter 116 

111; https://www.nummergegenkummer.de
 
Das RPI stellt auf der ekiba-Homepage fortlaufend Geschichten, Vi-
deos, u.a. für Kinder und Familien ein https://rpi-baden.de 
  
Apps zum kostenfreien Download:
„KrisenKompass“ (Telefonseelsorge; Suizidprävention)
„Auszeit“ (Selbstsorge; entwickelt in der Militärseelsorge, hilfreich 
für alle):
https://www.eas-berlin.de/eas-erweitert-betreuungsangebot-auszeit 
Wochenspruch:  Fürchtet euch nicht ! Siehe, ich verkünde euch 
große Freude, die allem Volk widerfahren wird; denn euch ist heute 
der Heiland geboren, welcher ist Christus, der Herrn in der Stadt 
Davids. LK 2,10b 
  
  
  
Jahreslosung 2024:
" Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe ". 
1. Korinther 16,14 
  
Seelsorgeangelegenheiten:   
Pfarrer Achim Brodback erreichen sie unter Tel. 07804 -792 
E-mail: achim.brodback@kbz.ekiba.de 
  
Pfarrbüro: 
Oppenau, Johann-Peter-Hebel-Straße  
Pfarramtssekretärin: Edeltraud Zimmermann 
Tel. 07804 - 792 
E-mail: oppenau@kbz.ekiba.de 
Netzseite: www.evobre.de 
www.kirche-nationalpark-schwarzwald.de 
  
Öffnungszeiten: 
Dienstag  9.00 – 11.30 Uhr 
Freitag 9.00 – 12.00 Uhr 
Evangelische Kirche in Oppenau: Karl-Friedrich-Str. 11 
Johann-Peter-Hebel-Saal: Oppenau, hinter der Evang. Kirche 
Eingang Johann-Peter-Hebel-Straße 
Evangelische Kirche in Bad Peterstal: Lutherweg 3 
Konto der Evangelischen Kirchengemeinde: 
Sparkasse Offenburg/Ortenau: 
IBAN DE82 6645 0050 0018003533 
BIC SOLADES1OFG  

Kostengünstige Kleinanzeigen für private Anbieter

Kontakt unter

07 81 / 504 - 1455 oder - 1456

anb.anzeigen@reiff.de
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Veranstaltungsprogramm
Veranstaltungsprogramm  
Bad Peterstal-Griesbach 
22.12.2023 bis 07.01.2024  
  
  
25.Dezember 2023, 10:30 – 12:00 Uhr  
Weihnachtskonzert der Musik- und Milizkapelle Bad 
Peterstal e.V. 
Lauschen Sie weihnachtlichen Kompositionen und lassen Sie 
die Weihnachtszeit ausklingen. Gemeinsam mit ihrem Dirigen-
ten Antonio Sergi hat die Musik- und Milizkapelle Bad Peterstal 
e.V. ein stimmungsvolles Programm für sie zusammengestellt 
und vorbereitet. Sicherlich sind auch einige Musikstücke dabei, 
die zu Ihren Lieblingsmelodien gehören. Auf Ihr zahlreiches 
Kommen freut sich die Musik- und Milizkapelle Bad Peterstal e. 
V. 
Ort/Treffpunkt:  Kulturhaus Bad Peterstal 
Anmeldung: nicht erforderlich, Eintritt frei 
Veranstalter: Musik- und Milizkapelle Bad Peterstal e.V. und 
Kur und Tourismus GmbH Bad Peterstal-Griesbach  

27.Dezember 2023, 19:00 – 23:00 Uhr  
Weihnachtskonzert mit dem Männerchors Renchtal   
Zum Ausklang der Weihnachtszeit veranstaltet der Männerchor 
Renchtal zusammen mit der Chorgemeinschaft Neue Töne 
Renchtal, dem Frauenensemble Renchtal Ladies, der Gruppe 
Leuchtkraft und der Solistin Ludmila Weibert ihr diesjähriges 
Weihnachtskonzert. 
Ort/Treffpunkt:  Kulturhaus Bad Peterstal 
Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten 
Veranstalter:  Männerchor Renchtal   
  

28.Dezember 2023, 17:00 – 22:00 Uhr  
Winterzauber bei der Brennerei Kessler  
Die winterliche Atmosphäre bei Glühwein, Glühgin und Kinder-
punsch am Lagerfeuer genießen. Das neue Jahr steht vor der 
Tür... Mit Glühwein, Glühgin sowie Kinderpunsch für die klei-
nen Gäste möchten die Brennerei Kessler bei Lagerfeuerro-
mantik das alte Jahr mit Ihnen ausklinken lassen. Selbstver-
ständlich haben Sie auch die Möglichkeit Ihren Likör- und 
Schnapsvorrat für Silvester aufzufüllen!   Die Brennerei Kessler 
freut sich über Ihr Kommen... 
Ort/Treffpunkt:  Brennerei Kessler, Renchtalstraße 49c 
Veranstalter: Brennerei Kessler   
  
  
30. Dezember 2023, 13:30 – 17:00 Uhr  
Geführte Schneeschuhwanderung 
Tauche ein in das herrliche Weiß der Schwarzwälder Natur und 
genieße eine ausgiebige Schneeschuhwanderung. Die Schnee-
schuh-Tour findet auf dem Freiersberg oder bei schlechteren 
Schneeverhältnissen auf dem Roßbühl/Zuflucht statt. Die Aus-
rüstung (Teleskopstöcke, Schneeschuhe) können Sie zu der 
geführten Wanderung dazu buchen. Als Extra, erhalten Sie 
während der Wandung Infos und Übungen zur Orientierung, 
Erste Hilfe Maßnahmen, Feuer machen und Unterkunft bau-
en.  
Ort/Treffpunkt:  Freiersberg oder Roßbühl/Zuflucht 
Dauer:  3,50 Stunden   
Anmeldung unter: holgerbohnert.de 
Veranstalter: Holger Bohnert   
  
  
  
  
Wiederkehrende Veranstaltungen   
  
Jeden Dienstag findet von 18:00 – 19:30 Uhr eine Be-
sichtigung in der modernen Brennerei des Löcherhan-
senhof, mit anschließender Verkostung statt.  
Kühe, Milch, viele Prozente - edle Tropfen und Liköre auf dem 
Löcherhansenhof. Freuen Sie sich auf die Verkostung der fei-
nen Destillate und Liköre und lassen Sie sich begeistern von der 
lohnenswerten Reise der Genüsse und Aromatik. Die Seele der 
Frucht einfangen, das ist die Leidenschaft der Brennmeisterin 
Verena Schmieder vom Löcherhansenhof. Bei einer Besichti-
gung in der modernen Brennerei des Löcherhansenhof erfah-
ren Sie alles Wissenswerte rund um die Handwerkskunst des 
Brennens und über die Herstellung der Edelbrände und Liköre. 
Im Anschluss können Diese auch verkostet werden. 
Ort/Treffpunkt: Brennerei, Breitsodstraße 11, 77740 Bad 
Peterstal-Griesbach 
Voranmeldung erforderlich: Löcherhansenhof, Tel. 
07806/518 bis 14:00 Uhr  
Teilnahmegebühr:  7,50 €/p. P.  
Veranstalter:  Löcherhansenhof  
  
  
Whisky-Tasting im Brandhaus 7 Jeden 1. und 3. Freitag im 
Monat finden von 14:30 bis 15:15 Uhr im Brandhaus7 (Mar-
tinshof) in Bad Griesbach Whisky-Tastings statt.  
Unter Begleitung der Brennerin und Gründerin Sofie Masson 
tauchen unsere Gäste ein in die Welt des Whiskys. Ca. 45 Mi-
nuten Brandhaus7 Whisky Tasting (Brandhaus7 Gin und Obst-
brände können auch verkostet werden). Weitere Infos unter 
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Veranstaltungsprogramm
www.brandhaus7.de Während der Verkostung steht Mineral-
wasser, sowie ein kleiner Snack bereit.  
Ort/Treffpunkt:  Breitenberg 7, Bad Griesbach  
Anmeldung erforderlich: bis 1 Tag vorher - direkt beim 
Brandhaus7, Tel.mobil 0175 1010537 Ab 18 Jahre 
Teilnahmegebühr: 30,00€/p.P.  
Veranstalter: Brandhaus 7, Sofie Masson  

Likör- und Schnapsprobe der Brennerei Faißt  
Jeden Donnerstag und Freitag ab 16:00 Uhr findet im 
Lädele des Ehrenmättlehofs eine öffentliche Verkos-
tung der selbst gebrannten Schnäpse und Liköre 
statt.  
Die Ehrenmättlehof Brennerei Faißt steht für Tradition, Qualität 
und handwerkliche Perfektion. Das schmeckt man auch in der 
zahlreichen Auswahl an hauseigenen Likören und Schnäpsen. 
Natürlich können Sie die Liköre und Schnäpse auch käuflich 
erwerben.  
Ort/Treffpunkt: Verkaufslädele am Bahnhofsplatz 
Anmeldung: nicht erforderlich 
Veranstalter:  Ferienparadies Faißt   

Kellerführung und Weinprobe für Kurzentschlossene Jeden 
Dienstag und Freitag finden bei den Oberkircher Winzern öf-
fentliche Weinproben statt. Dienstags 14:30 – 17:00 Uhr, 
Freitags 17:00 – 19:30 Uhr  
Bei einer Weinprobe lernen Sie die Winzergenossenschaft, ihre 
Weine und die Menschen dahinter kennen. Eine Führung durch 
die Weinkeller ist ein besonderes Erlebnis – vom historischen 
Gewölbekeller bis hin zum modernen Keller, der von Edelstahl-
tanks und modernster Kellertechnik geprägt ist. Erfahren Sie 
viel Wissenswertes und Spannendes rund um die Oberkircher 
Weine und deren Winzer.  
Anmeldung erforderlich: unter Tel. 07802 92580  
Teilnahmegebühr:  10,00 €/p.P. mit Konus-/ Gästekarte 
7,00 €/p.P.  
Ort/Treffpunkt: Oberkircher Winzer  
Veranstalter: Oberkircher Winzer eG  
  

Freies Bogenschießen in Bad Peterstal-Griesbach 
Jeden Samstag und Sonntag Bogenschießen von 14:00 
– 18:00 Uhr nach Anmeldung auf der Homepage. 
Eingebettet in die tiefen Täler des Schwarzwalds, liegt auf etwa 
400m ÜNN die idyllische Nationalparkgemeinde Bad Peterstal-
Griesbach, hier wartet unsere wunderschöne Bogenschießbahn 
auf dich! Seit Jahrtausenden gehört der Bogen zu den Jagd- 
und Kampfwerkzeugen des Menschen. Ihn zu beherrschen er-
fordert Intuition, innere Ruhe und Selbstdisziplin. Bei uns 
schießt du mit handgefertigten Rattan-Bögen. Für kleine Kinder 
stehen außerdem Kunststoff-Kinderbögen bereit. 
Ort/Treffpunkt:  Thomasberg, Bad Peterstal-Griesbach 
Anmeldung erforderlich:  unter info@holgerbohnert.de 
 
Veranstalter: Holger Bohnert  

Bitte beachten: Bei allen Veranstaltungen ist eine Anmeldung 
erforderlich! Wenn keine Telefonnummer angegeben ist erfolgt 
die Anmeldung über die Kur und Tourismus GmbH unter 
07806-9100-0 oder 
info@bad-peterstal-griesbach.info.  

Lesespaß
für die ganze Familie!

Jede Woche
aktuelle Informationen
aus Vereinen, Kirchen,
Gewerbe und Einzelhandel.
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Statt Karten

Man sieht die Sonne untergehen
und erschrickt doch,
wenn es plötzlich dunkel ist.

Franz Zimmermann
* 19. September 1933 † 14. November 2023

Herzlichen Dank sagen wir allen,
die sich in stiller Trauer mit uns
verbunden fühlten und ihre Anteilnahme
auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Im Namen aller Angehörigen
Familie Zimmermann
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www.elektro-schnurr.de

Ihr leistungsstarker Elektro-Partner, seit 1924 im Raum Achern-Oberkirch.

GmbH

Frohe Weihnachten
und alles Gute für 2024
Das wünschen wir unseren Kunden
verbunden mit einem Dank für
Ihre Treue zu unserem Fachgeschäft.

Familie Hansjörg Schnurr
Walter Schnurr

Handwerksunternehmen
des Jahres 2016!

77704 Oberkirch, Steinhof 4, Tel. 0 78 02/70 07-0
77855 Achern, Hauptstraße 86, Tel. 0 78 41/50 48
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GESCHENK-IDEEN
zum Weihnachtsfest
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RistˉReisen

Tullastraße 7  79341 Kenzingen Tel. 07644 / 227 info@rist-reisen.de

Zubringer-
Dienst

Tullastraße 7  79341 Kenzingen Tel. 07644 / 227 info@rist-reisen.de
Tullastraße 7  79341 Kenzingen Tel. 07644 / 227 info@rist-reisen.de
Tullastraße 7  79341 Kenzingen Tel. 07644 / 227 info@rist-reisen.de

10.02. – 17.02.24 8 Tg. Abano – Venedig Kur 1.375,– €
03.03. – 11.03.24 9 Tg. Frühling auf Mallorca 1.985,– €
14.03. – 21.03.24 8 Tg. Leipzig –Weimar – Erfurt 1.625,– €
24.03. – 30.03.24 7 Tg. Provence – Marseille und Arles 1.765,– €
25.03. – 04.04.24 11 Tg. Apulien mit Matera 1.845,– €
08.04. – 12.04.24 5 Tg. Lago Maggiore 1.195,– €
14.04. – 18.04.24 5 Tg. Tulpenblüte in Holland 995,– €
21.04. – 28.04.24 8 Tg. Wien 1.785,– €
02.05. – 08.05.24 7 Tg. Apfelblüte in der Normandie 1.495,– €
04.05. – 17.05.24 14 Tg. Kreta mit Bus und Schiff 2.685,– €
12.05. – 19.05.24 8 Tg. Rioja –Wein und Kultur 1.570,– €
05.06. – 10.06.24 6 Tg. Comer See 1.325,– €

12.03. – 16.03.24 5 Tg. Saisoneröffnung an den Lago Maggiore 699,– €
12.04. – 16.04.24 5 Tg. Frühling an Blumenriviera/ Côte d´Azur 695,– €
04.05. – 09.05.24 6 Tg. Frühlingsreise an den malerischen Gardasee 825,– €
12.05. – 15.05.24 4 Tg. Weinland Mosel 599,– €
26.05. – 30.05.24 5 Tg. Eine Reise ins Erzgebirge 725,– €
10.06. – 13.06.24 4 Tg. Vogtland undWestböhmisches Bäderdreieck 575,– €
20.06. – 23.06.24 4 Tg. Die Eifel und das Siebengebirge 565,– €
27.06. – 30.06.24 4 Tg. Frauenreise ins Zillertal 556,– €
05.07. – 07.07.24 3 Tg. Fahrt ins Blaue 449,– €
06.07. – 10.07.24 5 Tg. Juwelen des Loiretals 825,– €
14.07. – 19.07.24 6 Tg. Mecklenburgische Seenplatten – Usedom & Rügen 899,– €
21.07. – 24.07.24 4 Tg. Naturpark Altmühltal 555,– €
Wirwünschen unseren Kunden froheWeihnachten und ein gutes neues Jahr 2024!
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DasCafé Fortuna im Vincentiushaus Oppenau
hat über dieWeihnachtsfeiertage und den Jahreswechsel bis Dreikönige

geänderte Betriebszeiten:

Mittagstisch
25. Dezember 2023 bis 5. Januar 2024 geschlossen

Wir wünschen allen unseren Kunden ein gesegnetes Weihnachtsfest und alles
Gute für das neue Jahr 2024.
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Gastronomie

Aus der Heimat, für
die Heimat.
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Jetzt mehr
erfahren:

Jetzt alles andere knicken und Karriere
beim Verpackungsexperten machen!

Packen Sie Ihre Karriere an!

Wir suchen für unseren Standort in Biberach m/w/d

• Maschinenführer Druck • Produktionsmitarbeiter Farblabor
• Maschinenführer Kaschieren • Key Account Manager
• Maschinenführer Kleben Verkauf Verpackungen
• Maschinenführer Stanzen • Online Marketing Manager
• Produktionshelfer • HR Payroll Spezialist
• Logistikmitarbeiter • Automatisierungs-/Elektrotechniker

karlknauer.de/karriere personal@karlknauer.de karlknauerkarriere

Stellenmarkt
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Wir suchen Verstärkung

Seit 1954

Die Firma Oehler ist bereits seit über 65 Jahren führender Hersteller
im Bereich Agrartechnik. Zur Erweiterung unseres Teams suchen wir
an unserem Standort in 77652 Offenburg-Windschläg:

...
QUALIT

ÄT UND INNOVATION

Interessiert an einer krisensicheren Stelle?!
- Dann senden Sie Ihre Bewerbung an Frau Yvonne Oehler

Oehler Maschinen Fahrzeugbau • Windschläger Straße 105-107 • 77652 enburg
Tel: 0781 / 9139-19 • E-Mail: y.oehler@oehlermaschinen.de • www.oehlermaschinen.de

Mitarbeiter Empfang (m/w/d)

Stellenmarkt

Tipps

Veranstaltungs

Allg, Mediziner mit Familie sucht
Einfamilienhaus mit Garten im Raum

Achern + 10 km zum Kauf
über Postbank Immobilien GmbH,
der Makler der Deutschen Bank

Tel.: 07223 912 07 15

Immobilien

Arztpraxis HättigArztpraxis Hättig
Dreikönigweg 2
77728 Oppenau

WWiirr mmaacchheenn UUrrllaauubb
vvoomm 0022..0011.. bbiiss 0055..0011..22002244

Ab dem 08.01.202408.01.2024
sind wir wieder für Sie da.

Vertretung:Vertretung:

Oppenau:Oppenau: Renchtalpraxis Domke/Keller (07804) 609
Bad Peterstal-Griesbach:Bad Peterstal-Griesbach: Dr. Bayer (07806) 8181

Ärzte

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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Informieren Sie Ihr Umfeld
über wichtige Ereignisse.

Nutzen Sie unsere preisgünstigen
Familienanzeigen.

07 81 / 504 - 14 55
oder - 14 56

anb.anzeigen@reiff.de
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Foto*Geschenke*Mode
Spiel- u. Schreibwaren
Lederwaren*Presse*Lotto
Schwarzwaldstraße 15
Bad Peterstal-Griesbach
Tel.: 07806/352 Fax: 8573
fotohuber@t-online.de*www: fotohuber-pet.de

Wir wünschen allen ein frohes
Weihnachtsfest und ein gutes
Neues Jahr, vor allem Gesundheit.
 Unserer Kundschaft danken wir 
ganz besonders für ihre Treue.
A. und J. Huber und Mitarbeiterin

Wir
schenken

Ihnen2 Anzeigen!
6 Anzeigen schalten –
4 Anzeigen bezahlen
Unsere NEUJAHRSAKTION gilt vom
12. Januar bis 1. März 2024
Buchbare Kalenderwochen
2, 3, 4, 5, 6, 7, 8, 9.

Buchen Sie schnell und profitieren
Sie von unserer Aktion!

*Angebot gilt nur für gewerbliche Anzeigenaufträge. Alle bestehenden Rabatt-
vereinbarungen mit unserem Verlag werden für diese Aktion außer Kraft gesetzt.

NeujahrsRABATTAKTION

Ihre Ansprechpartnerin:

Sabine Höfler
Telefon: 07 81 / 5 04 - 14 51
E-Mail: sabine.hoefler@reiff.de

SAISON
RÄUMUNGS-VERKAUF!

50%

20%
40% 30%

VIELE TOLLE
MARKENARTIKEL
RADIKAL REDUZIERT!

Hodapp, Orthopädie - Schuhe - Sport

Hauptstraße 48+50, 77728 Oppenau, T. 07804 / 588

Montag-Freitag von 08.30 - 12.00, 14.00 - 18.30 Uhr, Samstag von 08.30 - 14.00 Uhr

Förderverein des

VOLKSBANK IN DER ORTENAU
IBAN DE62 6649 0000 0013 8554 04
SPARKASSE ORTENAU
IBAN DE68 6645 0050 0000 0500 55

WWW.KINDERHOSPIZDIENST-ORTENAU.DE

KINDERN
LACHEN
SCHENKEN DEINESPENDEHILFT!
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Unser
Wein

mit der Sonne gekeltert.
Trauben reifen in der Sonne. Um aus den Trauben guten Wein
zu machen, brauchen wir Energie. Diese Energie liefert uns
auch die baden-württembergische Sonne.
Wein von hier mit Energie von hier.

Wir alle machen
Erneuerbare zur Tradition.

ORTENAU

T +49 (0)781 93 99 97 00
Kreuzkirchstr. 11 | 77652Offenburg

engelvoelkers.com/ortenau

Kostenlose Marktpreiseinschätzung.
Jetzt Immobilienwert erfahren.

GUTSCHEIN
für eine unverbindliche und
marktgerechte Bewertung

Ihrer Immobilie

Olivia Brandenburger

Ab 8. Januar:
 Vormittagskurse
in 5 Sitzungen

für Zielgruppe 50 plus:
PC-Einsteiger(Windows)
DAS PERFEKTE BÜRO

=> Ordner-/Dateiverwaltung,=> Ordner-/Dateiverwaltung,
 OUTLOOK effektiv, ONENOTE,

Videokonferenzen, ChatGPT

Kurse mit max. 5 Personen!
Katharina Haenel

EDV-Schulungen
Höllstr. 23, 77704 Oberkirch

Tel.: 07802 981980
info@katharina-haenel.de
www.katharina-haenel.de

Abendkurs in 
5 Sitzungen ab 9.1 
EXCEL Grundkurs

PC-Kurse
in Oberkirch

Fit für die Zukunft
Sie suchen einen erfahrenen Gebäudeenergieberater?Weil Sie Fragen
zu einem Heizungsaustausch, zu einer Gebäudesanierung, zu einem
Schimmelproblem haben? Oder einen Energieausweis brauchen?
Oder auch nur, weil Sie ihr Haus aus der Sicht eines Energieeffizienz-
Experten bewertet haben wollen?
Profitieren Sie aus meiner fundierten Aus- und ständiger
Weiterbildung und aus 25 Jahren Erfahrung und Fachwissen als
Gebäudeenergieberater aus der Region.

Franz Streif - Gebäudeenergieberater (HWK) - Telefon 07806 - 29 40 152

Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
12.01. Immobilien Anzeigenschluss, 08.01. 12.00 Uhr

19.01. Fit, schön und gesund Anzeigenschluss, 15.01. 12.00 Uhr

19.01. Handwerk & Industrie, Mitarbeiter gesucht Anzeigenschluss, 15.01. 12.00 Uhr

26.01. Im Alter gut versorgt Anzeigenschluss, 22.01. 12.00 Uhr

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seite/n präsentieren?

Wir beraten Sie gern.
Telefon 07 81 / 504 -1456 · anb.anzeigen@reiff.de

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm

Autovermietung
Unfallinstandsetzung

Elektro-Mobilitäts-Center
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ALLES AUS EINER HAND

Wir verstärken unser Team in den Bereichen

Prüfung nach DGUV V3 von Maschinen und Anlagen

Fertigung und Montage von Schaltschränken und Anlagen

SPS Programmierung mit Siemens TIA Portal

Elektrokonstruktion mit ePlan P8 für Automatisierung

Vertrieb und Projektleiter im Innen- und Außendienst

Du hast eine Ausbildung oder eine vergleichbare
Qualifikation in einem der Bereiche und möchtest
Dein Engagement und Wissen im Team eines
inhabergeführten Unternehmens einbringen?
Dann bewirb Dich unter bewerbung@elteo.de

Wir bilden aus im Bereich

Elektroniker für Betriebstechnik (m/w/d)

in Teil-
oder
Vollzeit

Jürgen Schmider | Tel.: 07852 93613 30 | Mobil: 0151 148 451 03
Bernhard Honauer | Tel.: 07852 93613 10 | Mobil: 0151 148 451 01
bewerbung@elteo.de | www.elteo.de
elteo elektrotechnik Gmbh & Co.KG | Industriestraße 1 | 77731 Willstätt

Gestalte
Deine

Zukunft!
Starte Deine Karriere in 2024 mit elteo!
Wir freuen uns auf Dich!


